
497 der BeHagen zu den stenographischen Protokollen. des Nationalr ates(V.G.P.). 

Bericht 
des Finanz- und Budgetaussc4usses 

'über die Regierungsvorlage (464 der Bei- setzt. Ob d,i·ese Schätzung ,als g.enügend vorsichtig 
lagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. zu beze~chnen ist, wird .erstdie nächste Zeit 

lehren. 
In der Sitzung des Nationalrates am 22. Ok­

tober 194·7 hat die Bundesregi,erung den Bundes­
voranschl,a.g 1948 samt iDienstpost.enplan und 
Erläuterungen dem Hohen Haus unterbreitet. 
Der Herr Bundesminister für Finanz'en, Dolktor 
Z ~ m m e r m ~ n n, erörterte nach einem Rück­
blick ,aulf die a.bgeschllossene Geibarung des }a'lues 
1946 und des ersten Ha.lbjahres 1947 eingehend 
denBunde~voransch!'agsentwud 1948. 

Der ·Finanz- und lßudgetausschuß beglann seine 
Bemiungen über das ßundes,finanzgesetz am 
6. November 1947. Der Genera,:lberichterstatter, 
Abgeordneter M ü lIn er, leitete die GmemJ.­
debatte ein und hob besonders folgende Gedanlken 
hervor: 

- Das Budget 19418 muß v~r aUem mit·' drei 
großen Schwierigkeiten ferüg werden. Im Laufe 
des Jahr,es 1947 sind ,durch die Steig.elrung' der 
Preise und Löhne die Voraussetzungen für die 
Bu-dgetposten verändert worden. [),as Preis­
Lohn~,Abkommen vom August 1947 5tellt daher 
eine nüchterne Tatsache fest, auf die der Vor­
anschlag unhedingt Rücksicht zu nehmen hat. 
Er wird diesen T,atsachen da,durch gerecht, daß 

,er den Budgetmhmen von, 3"5 Millia,rden 
Schilling .auf rund 6 -Milliarden Schilling' er­
weitert hat. 

nie zweite Schw~erigkeit liegt wohl darin, daß 
in die lBer,atungen, über ·den iBundesvor,anschlag 
die überaus schwierigen Verhandlu11lgen Üfber die 
WährunTgsre.form gef.aUen sind und daß während 
der V ethandl ungen des Fillianz- l und Budget­
ausschusses das Währungsschutzg.esetz: 'zum iBe­
sch1l:'ß erhoben wurde. Die lAuswirkungen ·dieser 
einschneidenden Maßn,ahme sind' iriihrer Geslamt­
auswirkung .auf 'den Stla.atshaushaltnoch nicht ab­
zuschätzen. Das Budget wird diesen Schwier~g­
keiten dadurch gerecht, daß es die 'Posten auf 
der EinnahmenlSeite mit größter Vorsicht an-. 

Als dritte Schwierigkeit muß das Problem des 
Finanzausgleiches zwisch·en Bund, Ländern und 
Gemeitl1!den i>ezeichnet we·rden. Dieses wichtige 
Gesetz i.st ·derz·eit noch in Beratung. Seine Verab­
schiedung soJl mit dem IBudget 1948erfo'Lgen. 
Es muß daher im vorliegenden 'BundesvQmn­
schlag auch für diese Frage Vorsorge getroffen 
werden. Durch Ülberstellung von 215 MilliQ!llen 
Schilling aus dem l<Japite1FinanZtausgleich zu 

'den Ertr,a~ante.ilen und durch Neulfes!Sletzung 
von 160 Millionen Schilling auf ,die, Einnahmen­
seite soll diesen Anforderungen Rechnung ge­
tr,agen werden. 

Unter BerUcks.ichtigung J.er ,angeführten 
Schwierigkeiten kann im ,aUgemeinen i;esa,gt wer­
den, daß die Einnahmenseite vorsicht,ig :ver an­
schJ.,agt wurde, so daß Aussicht besteht, daß der 
Erfolg den Vor,auslSl~tzungen Rechm,mg trägt. 
Die Ausgabenseiten zeigen trotz Erhöhung der 
Personalkosten ein'schneidende Ersparungen auf. 
Le~der sind diese zum Großteil in den Sach~,eistun­
gen vorgenommen word,en, so <Laß sich .das Ver­
hältmis von i~e.rsonalausg!a'ben zu den Sacnausg,a!ben 
unvorteiLhaft zug.unsten. der iPel"SonaLausgtiben 
vers~elbt. Der Bundes,voranschlag.leidet ins1be­
sondere darunter, ·daß der Stand der .alktiovert Be­
J.iensteten des iBundeseime Höhe von ~47.000 S 
erreicht hat. Die lPensiorus!.asten bet'ftagen 
740 Millionen Schilling, wovon auf ~e Bundes­
:hahn 31 0, ,au~ td!ie Post, 97,oau,f die Bundesforste 11 
undal,lf die Hoheitsverw.altung 305 Millionen 
Sdülliong fallen. Diese hohenPens,ionsla.sten er-
. klären, ,auch zum Teil ·die 'hohen Derrzi te der 
Bundesbetriebe. AIs ungeheu,er beI.astend ist vor 
,allem ,anderen das Denzit der Burtddbahhen zu I 

bezeichnen, we!chelS in der laufenden Gebarung 
116 und durch die Investitioruskredite von 
390 Mi:lionen Schil'1ing ein Gesamtdenzit von 
506 Millionen Schil%ng erreicht. Post- und 
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T eleO"raphenver~,altunO' weist ei'n Defizit. von 1948 trOtZ der angdührte~ SchwierigJ~eiten, der 
29 MiHionen SchilÜng in der laufenden Gelbarun.g ,Hypert,roph1e der Verwaltung, der Pensions­
und Inlv~stitionenvon 74 M,illionen Sch,iU~n~ ,auf, 1

1 La6:en, dier gl'oßen s~zialenL~ten und, der De­
so daß s,lch ein Ges,amtdefizlt von 103 rMl1honen fiZlte der BUinde~betrlebe ,aLs elll beachthcher Er-
S~hillin,g ergiib~. ~i<: !Bund~s~orste weisen ,ei~ De?-, folg d. er ~egierung bezeichnet wer.den. . 
Zlt von 10 Mllhonen SchlHllltg ,auf Erfreultch ll'it In der ,anschLießenden GenemIdebatte ergriff~ 
de~ iErfoltg ·der ~onop?.Je. Da.. Salz- und ~rannt- die Abgeordneten Kr ist 0 ,f i c 5 -!B in.cl er, 
wel~n;~?opol wl,:f~ elll~n E~~ag :von J~ r~nd Ei beg:g e r, Ho n n er, Ru ,p p, S ~ i :ka, ur:.d 
30 Mll'lOnen SchlIIm,? ,a? Der Relllgew~n~ des Lud w 1 g das Wort. OeT Bundesmlllister fur 
TabakmonopoLs !betragt ebflllf.a~Il'i 30 M:l!:onen Finanzen Or. Zirn me r m ,a TI n beantwortete 
Seh!,ll!ng, zu ,dem ger.e~hterweise 1'2 ~Mllhonen aufgeworfene Frag,en und g,ingau<f. die Ausfüh­
Schlllmg T.aibaksteuer hu!zuzurechnen Ist. rungen der" Vorr,edner in ausführlicher Weise 

Die ange/führte Ta!b.aksteuerzählt - wie im ein. Der Finanz- und :Budget,ausschuß t1'at hiemuf 
Vorj,ahr - zu den Säulen des Budg·ets. Die Um- in die Spezi,aldebatte ein. 
satzsteuer wurde m~t 7 MilLionen Schiping fes,t-

I 
Der IFinanz- und BudgetauS'schuß hat die 

~esetzt, ve:,a~J,agte IElll~om~e:nsteuer ~It 520 ~I- . Spezialdehatte lilber da;; Budget 1948 in elf meist 
II:onen SSchch:~I,I~III~g und

O
' '~'Ie LSo hnsteuer mdlt A50bO iMbtl- ganztäJgigen Sitzungen, d'ie in der Zeit vom 

Ionen' l' lllg. , le . t,euern un .' g,a' en 6 November 'bis 9. Dezember 1947 stattf,anden, 
weisen im al!gemeinen .die.sdlben ,Prozentsätze wie b' f h a ge. ü! rt. 
im }ah\t',e 1948 auf. Nur die Umsatzsteuer ist von d 
15 auf 20 v. H. erhöht worden, so daß sich rund Für die Spezia,l,debatte,wur:de der .Bu'n es.yor-
folgi'ndes Bild ergibt: a:nschlag in folgende 14 Gruppen gegliedert: 

Direkte Steuern 
Umsatz,steuer 
TabaklSteuer . . 
Sonstige V.eibrauchssteuern 
Gebühren; .... , .. 

.39 v.H. 

.20 v.H. 

.32 v.H. 
3v.H. 

. 6 v.H. 

Im gesamten kann f.estgelegt wertien, daß der 
Ertrag der Steuern und Abg,ahen .auf die doppelte 
Höhe veliall5chJ.agt wurde. Das hat seinen Grun·d 
darin, daß. die Preis,e und Löhne gestieg,en sind 
und' der Er,f.o'lg der abgelaufenen Zeit zu dieser 
optimistlischen Ans.i.cht berechtigt. 

~ine besondere Last im Sta,atshaushalt stdlen 
die sozialen !Lasten dar. Ihr Er'ford~rnis von 
1'3 Mil1i.arden Schilling bedeutet ein Fünftel des 
gesamt,ehBuidgets' und ein ürittd ,der Gesamt­
ausg,.rben der Holheitsverwa·:tung. In di·esem Rah­
men soll nur die Ausg,abe für die Kriegslbeschä­
digterrfürsorgeerwähnt werden, ,welche eine 
Höhe von r:und 600 MiH,ionen Schilling erreicht. 

Gruppe I 
(Spezial beri ch terst,a tt,er Dr, Häuslma yer) : 

Kapitel 1, BUl1ldespräJsident und Präsidentschafts-
kanzle,i, 

,K,apitel 2, Organe der Bundesgesetzgebung, 
K1apitd 3, Gerichte öffentlichen Recht1es, 
Kapitd 3,a, Rechnung6'hoL 

Gruppe 11 
(Spezialberichteret,att-er Dcngler): 

Kapitel 7, Bund·eslkanzler.amt, 
Kapitel 28, Titel 6, ISt,a,actsdruckerei. 

Gruppe III 
(Spezial1>erichterstatter . Dr. Tschurtschen­

thaler): 

Kapitel 8, Äußer,es. 

Gruppe IV 
(Spezial'beri~terstatter Horn): 

Kapitel 9, Inn,eres, 
K;apitel 26, 'Ülbergangsmaßnahmen. 

,Gruppe Y 

Der ,;tußero.rdendiche Aulf.wand hat nur eine 
unwes,entlich,e -Erhö'hu'ng im Vergleich zu der 
Ste~gerung d,er Preise erreicht. Di'e meisten Posten 
des laußerordentlichen Aufw,andes ,de.. Jahres 1947 
~'ürden im Bundeshaushalt 1948 in die ordent~ (Spezi,alberichterstatter Mark): 
liche Geharung übernommen. Im ,außerordent~ v . I 10 J ' l'>Japlte , UStlz. 
lichen Auifrwand ist daher nur Vorsorg·e :getroffen 
fü,r die Wasserbaut-en, den Wie·demu:f1bau und ,für Gruppe VI 
di'eIrrvestitionen der Monopole und Betriebe. (Spezia'lrberichterstatter Hans): 

'FürlBes,atzungs'kosten und Kosten für Aus- I Kapitel 11, Bunde&minister,ium für Unterricht; 
läncleribetreuungist ,auch in diesem Budget nicht Kacpitel 12, Unterricht, . . 
vorgesorgt, . 60. daß für e,ventu·eILe Küsten. aus Kapitd.1.3 Kun6t 
dles,en, ErfoI1dernissen ',auf kreditmäßigem Wege Kapitel 28: Titd 8, Bun:desthe'atd. 
vorzusorgen wäre. 

Obwohl viele Wiinsch,e ,auf 6ozialpolitisGhem 
und pers,anellem Gebiet nicht befriedigt und kein 
großzügiges Wiederaufbau programm be,rücksich­
iigt werden konnte; muß dieses ,ak.tive Budget 

Gruppe VII 
(Spelzi~berichterstlattJer I-ng. Kottulinsky): 

Kapitel 14, Ve,rmögens~icherung und Wirtschafts­
pIan ung. 
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Gru-ppe VIII 
QSpezialberichcerstatter Weikha'rt): 

K,apitd 15, Soziale V,erwa!tung, 
K..apitel 28, Titd 9,Bundesapotheken. 

Gruppe IX 

(Spezialberichterstatter Kapsreiter) : 

Kapitel 4, St,a,atsschuld, 
Kapitel 5, .Finanz'ausgleich, 
Kapitd' 6, Pensionen, 
Kapitel 16, Fin:anzverwalcung, 
Kapitel' 17, Offentlich·e A'bg,alben, 
Kapitel 1-8, Ka6senverwahung, 
Kapitel 25,Postspark,assenamt, 
Kapitd 27, Monopole {Salz, St,aansl-otterien, 

Br,anntwein), . . 
Kapitel 28, Titel 7, Hauptmiinzamt, 
K'aJpitel 30, T,abakr.egie. 

. Gruppe. X 
(Spezia~berlichcetst;atter ,W:eidenholzer); 

Kapitel 19; Land; 'und Forstwirtschaft 
Kapitd 28, Titel 3, österreichlsche Bun.desforste. 

Gruppe XI 
(Spezi'alhericht,etot.ai:~er Aichhorn): 

Kapitel 20, Handel, GeweJ1be, Industrie, 
K.apitel 21,:I3aute·n. 

Gruppe XII 
". ,. .(Spe,z;lalberichterstatter:i:n Proft): 

Ka'pii::e\ 22; ßrnährun'gswirtschiaft. 

Gruppe XIII 
. . . {Spe:zi,a'1'hericli.i:~r~·tJuer Hadü:rioerg): 

. Kapitel 23, Energieyvirtsch~ft und ElektrifIzie­
rung .. 

. ".' 
( . 

Müllner, . 
Generalbericbterstatter. 

••••• > 

3 

Gruppe XIV 

(Spezialberichterstatt.er Gumplmayer):· 

Kapitd 24,' Verkehr, 
K,apitel 28, T'itd 1, 1'05t- und Telegraphen-

anstalt, 
Kapitel 29, ·Bisenlbahnen. 

Das IErgebnis ,der Verhandlungen des Finani­
und Budg,et,ausschu6ses' über die im 'vorstehenden 
angeführten Gr.uppen des 'Bundes1yora.nschlages 
1948 ist. in den Einzdberichten der Spezia:l~ 
ber.ichterst,atter 'festgehalten, denen auch die vom 
Ausschuß .angenommenen Entschließunge~ bei­
g,edruckt sind., 

Der Gesetzest·ext, welcher dem eigentlichen 
Voranochh,g vor,angent, WUJ1de i,n der ang.esch'los­
sene? Fassung ,angenommen. Sie .i,st gJ,eichlaut.end 
mit jeruer der RegierungsvorLage, nur sind auf 
Grund der Abänderungen einzdner rs~dget­
posten, ,die vom A,m/schuß zu den Kapiteln 5, 
13,17 und 30 beschlossen wurdenur'ld die :aus 
den Spezial'be1richten ersichtlich sind,- die· im 
Arti'kd H angelführten Ge6Iamt,summen. entspre­
chend richtigg,este1h. 

Der F,inanz- und Budger.ausschuß unterbr.eitet 
nunmehr dem Hohen Hause denA h t rag,' dem . j' 
angeschlossenen iEnbwur.f des Bundesfin·anz­
ges,etzes für das Jahr 1948, ferner dem in 464 der 
B.eilagen enthalte_nen BundeS'Vomnschlag. s:amt 
allen üben,ichten' und An'lagen eilns:dlließlrch 
des Dienscpostenplanes {zu 464 der ' B:eilagen!) 
unter Berücksichtigung der bei:den vorliegenden 
Druck.fehlerbericht,igungen gemäß derlAnt,tägen 
des 'F,inanz- und Budgeuaus·schu6se6 d1e .aus den 
SpezialIberichten zu entn·ehmen s.i:nd; di,e' y,er­
f.assungomäßig<; Zustimmung- zu erteilen . 

Wien, ·am 9. Dezember 1947 . 

Brachmann, 
Obmann . 
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-j. 

Bundes.finanzgesetz für das Jahr 1948. 

Der' Nat,ionalrat hat beschlossen: 

Al'tiJrel. L ..Als Grundl.aie der GebaruDJg des 
Bundeshaus'h.a!tes im }ahre 1948 werden die im 
beigedruckten Bundesvoranschl~g (AnLage I) und 
inden' einen Besta:ndteil dessellben bi,ldel1den 
Ge1dvoran~1ä,gen: (AI1Ilage II und III) bezif{,er­
ten Bruttoausg.aben und Bruttoeinnahmen fest­
gese~t. 

Artikel II. (1) Die Zusammenfassung der im 
beigedruckt,e:n B·undesvoranschlag (AnJlage I) fest­
gesetzten Ausgaben urid Einn<ahmen ergjlbt fol· 
gende Schlußsummen: . . 

~) L~ufende Geb.arung: . 

Ausg,<iben . 5.091,308.200 S 

Einnahmen 

überschuß 

5.092,027.200 S 

719.000 S 

b) Außerordentlicher 
Auf w,a n d (Wi,edel"auof-

bau und Investitionen) . 598,470.000 S 
G e s .a m t geh .a r 'U n g s-

~ 'bg an g . . '. . .. 597,751.00q S 

(2) Die A usgaiben für o~n außerordentLichen 
Aufw,a:nd (Wiedemufbau und Invest.j,6onen) si·nd, 
SO'weit eie ihre Bedecroung nicht in MehreitD­
nahmen, Ausgabenersparunge.n: ode-r in ~assen­
beständen finde·n, dU'rch Kreditopemtionen zu be-
de(.ken. . 

Artikel I~I. (1) Ausgaben, .auch wenn sie im 
BundesvoMIllSchlag (Anl.age J) und in den GeLd­
vOl"aIllSchlägen (Anlage II und III) vorgesehen 
sind, dürfen nur dann gemacht werden, wenn 
s~e zUtr Erfüllung l'echtLicher oder gesetzlicher 
Verpflichtungen oder zu produktiven Zwecken 
sowie, zum W[ederaufbau oder zur Fortführung 
der VerwadtlUng im sparnmsten Ausmaß zwin­
gend notwendig sind. 

• 

(2) Fü~ die Gebarung und Verrechnung gelt~n 
die Bestimmungen der Arbikel5 und 6 des V ~r­
w,altungsentla'sttingsget;,etzes (B. G. BI. Nr. 277/ 
1925).' 

Artikel IV. Die Steuem, Abg~ben und GefäH~ 
si,nd nach den bestehenden .vorschriften einoo­
heben. 

. Artikel' V. Da.s Bundesministe:rium für Finan­
z~n ist ermächtigt, im Jahre 1948 

1. den Zeitpunkt un.d die Art d,er W,iederauf­
nahme des Diemtes der österreichiJschen Bunde6~ 
schuld festlJUsetzen; 

2. Bundesschuldverpflichtungen zu prolon­
gieren, umzuwandeln oder zu tJilgen oder dritber 
übereinkommen abzuschließen, sofern damit 
weder eine das bisherige Aus~ß übers.teigende 
K,apital:s- oder ZinsoobeI.astung des Bunde~ n.9c~ 
eine Beschrän,kung eines ihm ZlUstehe,ndenRechte:S 
zur Künd~guhtg odem- vorzehigen Zurück'zahlung 
verbunden ist. . . .' 

Artikel VI. (1) Da,s Bundesmi~i.sternum für­
Finanzen ist im Jahre 1948 ohne vor.a.usgehende 
OOsotl0ere Zustimmung des Nationrlrat<es~eg·en· 
naChträgliche Rechtfertigung zu foLgenden Ver­
fi1&ungen ermäch~igt: 

1. unbewegliches Bunde'Seigen:ttumbis zpm 
Gesamtwerte von 1,500.000 S zu v·eräußern oder 
zu belasten, f~J.ls der Schätzw,ert des einzelnen 
Objektes 150.000 S nicht überstelgt; 

2: unhew,egliches Bundeseigentum mk D~erisi­
b",rkcit.en his zum Gesamtwerte von 120.000 S zu 
be1asten, wenn der Wert ,d,~ einzuräumenden 
Rechtes im einzelnen Falle über 30.000 S niCht 
hinausgeht; 

3. un!bewegli,ches Bundeseigentum mit Bau­
rechten zu belasten . 

497 der Beilagen V. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original)4 von 38

www.parlament.gv.at



(2) Dais Bundeöministerium für Flnanzen ist 
ohne Rücksidlt auf die im Ab~atz (1) festges,etz­
ten Höchsognin:ven mit Zu!>timrImng des IIaupt­
ausschusses des Nacionalrates ermächt,igt, Objekte 
des unbeweglichen Bund~eigentumes, die vom 
BUJllJdesmini!>terium für Lan.d- und Forstwirt­
schaft zu Siedlungs.zweck,en erworben wur,den, 
zu diesen Zwecken im Einvernehmen mit-dem 
Bundesmin16tet'ium für Land- und Funtwirt­
schaft zu veräußern. 

(3) Das Bundesministerium für FiOJanzen ißt 
weiiters ermächtigt, über beweglich,es ßundesver­
mögen zu verfügen. Uber Veräußerung,en von 
B~<l!llJdteilendes heweglichen Bunde6vermögen.s, 
deren Verkehrswert im Einzelfalle 200'.000 S 

""', 

-.;' . 

.... ;,. 

, ., 
" .... :: ,:) 

"'- ; 

" \." ", . ,~. 

5 

übersteigt, hat da:s BundesminicSteriu!11 für Fi­
nanun - sofern es sich nidlt um Veräußerungen 
handelt, -di·e ,im Bundesvoranschlf.IJge, vorgesehen 
s~nd oder Qm Rahmen des normalen Ges.;:häft6-
verkehres der MonopoIeu'nd Betriebe erfol­
gen -:- dem Nationalrat periodisch zu beriillten. 

Artikel VII. Die Anzahl der Dienstposten für 
das }ahr 1948 wird durch den Dienstpo5tenpl,an 
1948 festgesetzt (Anlage IV). 

Artikel' VIII. Mit der VolLz:iehung diese6 
Bundesgesetz'e6,das mit 1. Jänner 1948 wirklS,am 
wird, ist das Bundesministel"ium für Finanzen 
betr.aut. 

~~:'J". "J '" ~.: . 

. , .~, • "r." . 

...... " 

.. ; , 

, i:. 

".",", :.. 

····.,I'.;:.! 

, <, .... 

._,_' : ~~J'. ·'~rq ~ _\ß 

'. ~." 
: " . ~ 

" 
~, ., ..... . ;-~, ?-, ~-:1·', 

C'l.; 
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497 der Beilagen ~,u den stenographischen Protokollen des Nationalrates (V ~ q .. P,.) 

i;, , 
Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage; 

(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948 .. 

Spezialber.cht ZU Gruppe I: 
. Kapitell: Bundespräsident und Präsidentschaftskanzlei, 
Kapitel 2: ,Organe der Bundesgesetzgebung, 
Kapitel S: Gerichte des öffentlichen Rechtes, 
Kapitel S a: Rechnungshof. 

ner Finanz- un,d lBu.dgeta·usschuß hat dj,e zur Die WiederhersteU'UllJg ,der früheren Rechte ist 
Bera.rungsgru,ppe I gehörenden Kapitel' des saehlim lbegründet, da die Führulllg ,dler iPersonal­
Bundesvora.nsmlages für 1948 ,in scin.er Sj,rzung ;gesdläf:re derzeit an die Zustimmullig :des Bundes­
am 11. Novemlber 1947 in Ver.handllung IgJeZogen. kanz,leramlles Igdbunden' i,~t> so daß also das 

Zu diesen Kapitdn ·ist foLgendes ZIU ibemerken: :Bundeskanzleramt, .das ,aum dler Kontrolle unrer­
Die Erhöhung der Ausgaben um zir·~a 60 bis liegt,die Kontrolle ind~rekt ibeeimrä.chrigen 

80 v. H. ist in ,dler ,Zeit .begründet. könnte. :Damit hat sich ,der RemnlUngshof-
Die IBuagetlposten der Kapitel 1 und 2 gehen a:usschuß.und das IHaus· schon :im Jahre 19:46 

a:ufej'nstimmilge :BeSch1ÜSSIe ·des Na:tionalrares .besmä';f.tigt. Um so wiehtligJer ~ delr Au~bau, als 
zuriick,bediürtfen at16.o kei~erlei iB.egrlÜndung. j.a dem Rechnungshof 'in,folge der Verstaat-

Verfassungs- IUnd . Vel'W,ahungsgerich'tshof lichuntgsaktiqn ein neues, ,großes un,d wiXit'seh'a;ft-
lei.dena·n Unvel1dot'i'eru'll'g mit ;Persona:l, einer Er- ,lieh un:gehewer wich'ti'g'e5 '&täiiguIligsfdd oevor­
scheintmg, mi,t ,dler sieh ja der Nationalrat steht. 
wiede'rholt tbeschäftigt hat. Sie is.t zurückzu- In 'der tAussehußdebatlte übe·r !d:ie Gruppe I 
.führen auf die politffiche Belastun.g ein~ Teiles el1g·riffen alUßer dem. Berichtlersta;tterdie Ab­
.des rich~edichlelll PeIisonak ,g.eor,dneren G u m p il m ,a, y e ,r, Lud·w i -g 'Und 

Zu Katpiltd 3 a istZIU 'sagen: nie Vermehrung Dr. Tsch a,d'ek ,da's WOrt. Bei .der A!bscim­
des Personals g,egenülber 1947 d6t minimal, der mungl,":'urden di:e finanzgesetz.1ichen Ansätzle der 
Sacha.ufwand mehr ·als hescheiden. Zieht matn in Regierungsvorla,ge angenommen. 
Betracht, - daß bei eliner Gesamt;getba:run,g von 
5· M··I1i.J Sch'l" d' ße.J ·Der iFinaruz- un.d iBuda etaU6schuß srel1t somit 3 I' I • ,al'uen, 'tu' 'I.ng uni ' el:!1,em au roruent- cl A' d 'Nb. I 
reh A f 'd d 600 Mill" Schil' ,en .n U· a ,g, I e:r -atlona -rat wolIe Ibe-
~ en . u wan ' 'Von r:u~: ·lOOJen . - ,sch!.ießen: . 

hng der Aufwand f,ur Iden iRechruungooof, 
1'2 M~llionen Seh,i,llintgj, d. i. 2/100 v. H. .beträgt, 'Dem. KapiveI .1: ,;Bundespräsident und 'Prä­

slden:tschaf.tI~an,zlei" • 
"Organe der 'BUitl!dtesgeset7-
gebung", 

so ist .dieswohl eiJn sehr geiin.ger ße.trag, ab- ' 
gesehen ,davon, ,daß die Kontrolt!e ·ülber ,die lGe- dem Kapitel 2: 

.Ibarurug der Ländler, Gemeinden und Sozia.lver-
,sidlerun:gsträtger n.icht inl~griffen ist, obwohl 
auch sie ,der tKOllitrohle 'u1llt1erli~. 
\ In diesem ,ZUliruTI.mtenha11Jg i'Slt noch foLgendes 
zu .bemerken: NotwendiPol ist ,der tl}usbau !des 
R.echnu11igsnofes in perroneller .un.d qua.lita.tirver 
Hinsicht sowie die W,ieoorher&tJel!iUi11g. ,der' !dem. 
Präs~denteri seinerZteit eingeräumten Befugnisse, 
die le~der 1m Rechnungshofgesetz 1945 - jed-en­
f.al16 i.rrtü.nlicher Weme/ - verschwurudlen sind. 

Dr. Häuslmayer, 
Spezialberichterstatter • 

idem lKap>i!td 3: "Ger~chl1e·.des öffentlichen 
Rechtes" 'und ' 

dem ,Kapitell 3 a: ;,Rechnungshof": 
des lBuU:desvoranschla.ges für das Ja:hr 1948" in 
derF a!SSUJ1g ,der Regjiei1ungworla.ge (464 .der \Bei­
la.gen)wi'l1d diJe .verfaswngsmäß<ige ,ZulStimmlll'1l~ 
ertei!.t. 

, 
Wien, 11. NOVetl'llber 1947. 

Floßmann, 
Obmannstellvertreterin. 

.1. . ..• '. _" -""_:. _ •• _~~ ., ,' •. :.."" f _, 
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497 der Beilagen zurren stenographische~ Protokollen~ deS Nationalrates (V. G.P.). 
i 
I 

Bericht desFinan~- und Budgetaulchusses übet di~ Regierungsvorlage 
(464 der Bettagen): Blindesfinlrnzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezialbericht \ fU Gruppe 11: 
Kapitel 7~ "Bundeskanzleramt'4J' ' 
Kapitel 28, Titel 6: "Staatsdrucklerei". 

• \ 
\ 

Der Fiillanz- und Budgetausschuß hat sich mit fehen Ausgaben .beträgt 479.900 S. Der Personal-
dem Etaot .des tBrundeskanzleramtes und der dies.em 'Ffwan~ entspricht dem ta.bsäehEchen Er:forde.rni-s 
unoerstdlten StaatsdI'Uckerei in 'seiner Sitzung ,am ~n Bedllensteten ,der v,erscluedenen staatlichen Ar-
11. November 1947 .befaßt. tive, die ,ah 1948 um daos Verkehrsarehi~ ver-

Im Kapitel 7, "Bundeskanzleraomt", des Vor- mehrt werden. 
schlag'Semwurfes 1948 e~höht 6ich die AusO'"aben- \ A ch d - _L f I u "er Sawau wa.nd erhöht sich gegenüber 
summegelglenüber .dem Jahre 1947 um 6,139.600 S. '1?47, und zwar um 152.200 S. 
Von dem Gesamtaufwand von 12,533.600S~ent- \ ' 
fallen auf persönlirche Ausgaben 8,477.700 S !Und \ D~rr im J~hre 1947 vorgesehene Aufwand für 
aUlf sraehlich,e 4,055.900 S. Kj~PI0el 7, T~tel 2, § 1, Zahl 2: "A r chi ve der 

[) h f
' ml1 t t ,e 1 bare n B u n de sv e r'w alt unO' in 

aos Me rer orderni6. von 6,139.600 S ist zum I " 
Groiherl auf ,d!i,e irufolg,e der allgemeinen Teuerung cl f n ~L ä ~ cl e. rn". en.~fällt für da~ Jahr 1948, 
hef'voOrgerurf,erue Erhöhung der Be.züge 50wie auf . ~al voraUls~lch:~lCh dIe ILander selbst dl,e Kosten für 

d' b-.J d h"'h K 11. d f 1hr-e Anll1v,e uhernehmen 
le . trueuten ,0 ,eren osten a ·!Jer 'Be a~sg,egen-, I, . . 

stände zunückzufüJhren. Nur zum geringsten Teil p:e Erhöhung ~,er ~nsätze ,~es PersoOnal- und 
im d~ers-er Mchraufwaond .durch besondere, ,im Jahre Sa:~a'l\lf:va~d~ bei '~apitel !, T:tel 2, § 1, ~ahl 3: 
1947 nicht Vel1;1fiSoehl:a:Z1le Aus<>aben verursacht. "A\d ml n IS t rat 1 ve B 1 b 11 00 t h ,e k" 'Ist aus-

1m ~inzdnen glieder:. sieh die VoOranschlags- s0F,eßlichauf ,~e Te~erunrg:szu~ch"äge f.~r die Be-
summe mfolgender Werse: dle~.~teten", zu~u~~u~uhren. Eme _ Erhohung der 

iK a p 1 t el7, Ti tell: "B und e s k a n z 1 'e r- An~at.ze -Eur ,d~e uhngren Saehrubnken g-egenüber 
a m t H • 19417 wur,demcht vorgenommen. 

IDer Gesamtbedarf im. Betrage von 6,782.400 SB\ ei Kap i te 1 7, T i tel 2, § 2: "S ta t i­
ist doppelt so hoOch al,s im Vorjahre. Von der Er- s t i 5 C hes Z ,e n t r a la m t" mrußte der, Per­
hohung renrtf,allen 2,271.300 S auf den p.ersonal- son~lstand gegenüber dem Jahre. 1947 um 

. aufwand, weLcher sich la.ut Dienstpostenplan 30 I\',ienstpo;;ten - 6 prra>gmatitSche und 24 Ver­
gegenüber ,dem Jahre 1947 um 48 DienstpoOsten tr,ag~b~dienstete - erhöht werden. Hier il'it ,es 
(13 pragmatische ,B,eamte und 35 syst'emisi,erte besohde,rs -das Anw,achsen der Handelss-tat'i6tik 
Vertra,gsbediensoete) auf insgesamt 373 erhoht und 'Ider ,A.graTstaÜsük; ,ai,e zur Zeit von .größter 
hat. Damit kommt der Personalstand des Bundes- Bede~tung itSt.D::,e Erhöhung des Sachaufw,an.des 
kanzl'eramtJers, ungefähr ,dem Bedarfsstand des hat i~ der Steig,erung der Proei",e bei Druckkosten 
Jahres 1938 nahe. Das Mehrerfordernis des Per- 'Usw. \s.erine Begründung. 
sona1auf'wandes ist daJher ,f-ast ausschließEch auf Er:Sit!ffiJarug W'u'fde in das K ,a pi tel 7, T i tel 2, 
die Erhöhung ,der ß,ezü!ie zurückzuführen. u n te r § 3 ein Betrag aufgenoOmmen für 

>Das El"fol1dernWs ,für .den Sachraufw,an.cl erhöht ,,0 s tle r re ich hilf eH. Der Personal- ~nd 
sich um 771..500 S "g>t1genüher dem Jahre 1947, Sachat.fwand wurde. im Jahre 1947 aus .den Mit­
wobei lediglich ein Bet>rag von 150,000 S für den tein ,des UNRRA-,Fonds bestritten: Es darf jedoch 
W-ieclemUlfbau, ibezi,ehungswei'se für die Anschaf- an,gen0mmen werden, .dlaß, im Zug.e .cl,er Liqui~ 
fung ,der Innen,e:nrichtung na-ch ,Bombenschä-den dierunk der UNRRA-Dienststellen eine Reihe voOn 
vOl1g,es-erhen ist. ' Erspartmgen bei' die6em Titel eintreten werden. 

I 
Kap i t ,e 1 7, Ti tel 2, § 1: "A r eh i v-' rDieEthöh.ung des Ausgalbenansatzes bei Kap i-

wesen".. ' . ". .teI7:,. Titel 2, § 4: "Bundesgesetz" 
Auc:h. beim Staatsarchivwurdeder' Petrona-l- .b ,1 ra t i~' a:uf-.d3$ IDoOppelte steht in d:rehem Zu- . 

stan,derhöht. Der Mehraufwand bei den pep;ön- sammerihang mh der Teuerung'. E" ist leid-er auf 
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dem Sektor >des Pa.p:erwe5ens eine heso.ncleroe Aus";1 wel'qen ,katnn, ,da,l'echt;peitig, mi,!: "der Erhö,hu'ng 
wirkung zu v,erz,eichnen. ' ,,' ',. ,'~ der Eneug'erpreise, ,der ,Gehühren für Anzeigen 

Z ,u ,d oe TI ,E ,i TI n ,a h m ,e n im G oe sa m t- i:11 der "Wiener Zeitung" usw. vorgegangen 
kap i tel 7 ist zu hemerken, daß wesentliche i wurde. ' , , 
Unversch~ede nur beim "S tat i 6 ti s c he n Z e n- I D:e Staaosdrucker,ei, die der größte ,d~rartige 
t r a 1 am:t" und heim "Bu ud es g e 's 'e tz-I Betr:i,eb in östemeich .nst, zeigt ,d:alScrfreuhche,j3i1d 
ib1.a tt" aUflScheinen. Die höheren Einnahm~11' .des Zusanimenwirkeri,s zw:scheneinerspal'samen, 
heim BundeSigesetZJbl,att werden ,durch eine er" geschäf:tstüchti;genVerwahung und dem Fleiß und 
blöhte Bezugsgebühr hereingebmcht. Beim "St,ati-' der Geschicklichkeit der Arbeiwr und Ange-
1Stischen Zentmlamt" werden durch den Verk,awf stdhen. Sie j'st ,auf dem besten W,eg, ~hren .alten 
handdsstatistischer Formblätter und Wertma,rken Wd:tru,f wi,eder, zurückzuel'obern. 
,erhöhte Einn,ahmen erwanet. ' An der Debatte ülber die Gruppe TI des BundelS-

K Ia P i lt e 1 28, Ti tel 6, beinhaltet die finanz- vor,~l;llschlages für 1947 im, F~nanz- und Budg!et­
g,esetzlichen' Ansätze für ,den BundeSibetrieb aU9schuß\:letei:hgten s'ich außer dem Berichterstat­
"Staatsdruckerei". t,er di,e Abgeol'drieten· Pro'bst, Lu>dwig, 

Die Oscerreich.i'sche St:aatsdruckerei, di,e im. M a.ur er, Ho r n, Ho n n e r und ~,r i s c h 
Jahre 1945 zu 30 v. H. rbombengeschädig.t wurde, sow:;e der :B~n.d'eskanz'ler Dr. h. c. lug. F 1 g 1, der 
ist ,im 'stä:ndi,~n Wiedera.ufbau begriffen. z~u allen 1n der iDebatte 'aufgeworfenen Fragen 

iD· P d bk · "L, • b' . d' cl L.. Stellung nJarhim. 
lie, ro u tlon Ull't'rstC'llgJt . ,erews, lie, es J anres iD' An" d G II d sodann 

1938 l~trächtEch. Zur Wirecrerhers'oel1ung des ':e satz,eer ruppe WUf,en 
schwer mitgenommenen Maschinenpark.<> ist im angenommen. 
Jahre 1947 eine englische Monotype-Anlage n:cue- ,Ferner wUl'de ,eirr1eim Laufe der, Dehatte be­
stenS}"Suems um ,den J:>'reis von 400.000 S gekaJU'ft ,antra:gt:e E ill t s c h 1 i ,e ß u n g arugenommen, 
wOI1den, ,die den: Setibetrieb wesentlich heschleu- durch weIche ,di,e Bundesre@ierung Zur AußeI~ 
nigt 'und lauch v,e'I1billi,gt. kralt~etzung einer im Jahre 1933 erg,angenen 

Die iBucLgetzriffern für ,das Ja:hr 1948 stehen so Weisung, het!1effend Entlohnung und Angelobung 
wie aJHes übrige ,im Zeichen ,der enlÖrmen Stei@e- d~r Arheiter der Soaatsdrucker,ei, aufgefordert 
ru,ng der AuslaJgen. Albg'esehen von cren 'Löhnen w'll'd. 
und GeihälteI1n, sind diePMi6e fijf' die wichtügsteri' Der FiruaIliZ- und Budgetausschußstellt dem­
Retni:ebsstoffe, v:o'r 'aJliIem für das Papier, die Ur-, nach ,den Atn t r.la g,der Nationalrat wolle be­
sache fijr die enorme Steigerung der Ausl,agen. sch\,ießen: 
Dulfch die vonsi,chtigen Bi11nahmetwte'i'gerungen, 1. lDem K,a:pitel 7: "Bundeskanzleramt" und 
dieool'ch di,e entspl'echende Erhohung der Preise dem Kapitel 28, T'itel 6:' ,~Staatsdruckerei" 
fÜll" ,cLi'e Erzeugu,1s'Se emeilt werden, wtiJr,d nach samt dem dazUigehöir:~gen Gddvorans'cMag 
mensch,1icher Voraussich,t diie StJ;lia'tsdruck:er,ei ,auch (Anb,g,e II[! 6) 
1948 I3:ktiv IbiLalJ2Jienen. ~ ist ,dies ,ein beachtetw- ,des Bundesvoranschla:g,es fijr das Jahr 1948 ,i'n ,der 
werter .Erfolg, wenn man Ibedenkt, ,daß bis 1938 ,Fa:ssung .der Reg,iemngsvodage (464 der Beilagen) 
die SU;liatsdruckerei w,egen ~hrer ü:bermäß.ig holhen wir.dd:;e ver:fassung,slffiläßi'!;,e Zusuimmung erteilt. 
Petw~ons1asten ellinen jaihrLiichen IBruindeszuschuß .in 2. Die bei,g,edruckte Entschließung wird an­
der Höhe von 500.000 Senhahen hat. Es ,itSt auch genommen. 
zu ,eI1W<lirten, daß ldie IBü1an~ von 1947 trotz der 
'Erhöhu,rug der 'Löhne undPl"eise ,aktiv gestaTtet i Wien, am 3. Dezemlber 1947. 

Derigler, 
Spezi'aliber.ichterst4ltter. 

j. 

Entschließung. 

Floßmann, 
Obm:annstdlvertreterin, 

,Die .Bu,ndesregiteNnl@ 'wi,nd lauf.gefordert, .die am, 
,16. Juni 1933 '\l'li.'ter Z. 40.193-23/1933 ergangtme 
WieiS'Ulllg, bietreffend ,dLe Entlohnung und An­
gelorburug "der Arlbei:t~r ,der Staat6d,ruckerei, ,außer 
'Kraft zu ,setzen. 

/ 
/ 

! 

I 
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497 der Beilagen zuden stenographischenProtokollen des Nationalrates (V. G~P .). 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses üb~r die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezialbericht ZU Gruppe III: 
Kapitel 8: Äußeres. 

Da's lBudg'et des Auswärt,igen Amte.s wur:de I lim. !Pe'ICsonaiLauftwa:nd 19,848'.900·- S 
inder SitZJUln'g des ,Finanz- ~nd lBu.digetaussehusses i unldim Sachaulfwanld ........ 11,940.900·- S 

vom 11. .. !~ovembe~1947 In B<er.atung gezogen., " zus:all1~men ... 31,789.800.-~S 
ZU .cLiesem lK'aptte,l ,des SundesworanschIag,es Dle.E In: n a~ Iffi e n s;11Id m:t. 304.200·- S . 

ist f0l1gen.des zu bemerken: ve'mnsdJi1aigt. IS~:e hetreffen v,erschi·edene Ersätze 
n:e Relkonstrulkt;on d.es österre;chis'chen a'llS- und Verwa'ltuongsahgla:ben. Di,e wiehcigsten Ein­

wärtig,en [),:len6t·es, der ja seit ,der Ok.kJupa~ion n~hmen,. nämli,eh. die K~nsU'~:~eibülhren,. sind 
OsterreJidllS ·du.reh Hitler-Deucschland 1V011- bel KJ;1Jpltel 17, Tltel 5, "GebniJhren unlcl Ver­
stäJndig !aulfgelöst !War, -steLlte in persollldier und kehrsst'elUern", mj,tvel'al1J6chhLgt. 
o~anisator.iseh.er Hinsicht die 'g.rößten Pro.h:1erne. Von ,dem angegebenen Sa.chauf'Wland von 
,Zu lBeginn ,des Jahres 1946 sind diie ersten poli- ...,11·9 MiUionen Sdriilling entballen 5·2 MilLionen 
tischen Vertreter Östenceilchs in di·e Hi3.iUipt'städte- SehilWinlg a:uf einmaIige Ausgaben. D:e ei!llmlali.gen 
der !Besatzungsmächte ahgJe'~angen. Seit dem Alusg.aben 'waoren ~1l11 SundeS!Vorwch1ag 1947 
Kontrollaibkommen vom Sommer 1946 können alsaußerondentLicher A'ulfwa'nod veranscMagt. Die 
mguläI'e ,diplomatische BeziieJhiLngen - ohne Zu- Wi.eldererriehtull1lg und der Ausbau der Ver­
stümmul1lg ,des Kontrollr.ates - mit aUen Mit- tretUl1Jgen, Ges,an,dtschalften und KOUlSulate 
gEeru,taaren ,der UNO aufgenommen werd~n, im Jahre 1947 w13r in eilnem ras,cheren Tempo 
sowei,t diese von siochaus Osterreich lanerkann t mÖlgilich tliIld sol.l äm Jahre 1948 noch fortlge.retzt 
hahen. Unser V;ertr.et\llngsnetz wcistderzdt be- werden. 
reits 13 GeS13!nduschalten urud 6 po:linische Ver- lDerz·eit bestoeihen 19 Ges3!ndnschruften 'lln.d 
tretW1Jgen, 2 effektive und 4 HO!l1or~rkonsuIate pOilicilsche Vert'lievul1Igen in: Anl{Jam, Se1grad, 
auf. ,Im Jahre 1938 hattJen w,ir 'einen ,stand von, tBern, lBrüsscl, lBudapest, BUikarest, Haag, I{;airo, 
21 Ges~nldtsch\tften:, 9 eflfek.tiven unjd 158 Ho- London, Moskau, Paris, Pmg, Rio .doe Janeiro, 
rrora.nkonslulaten. Rom, Sofia, ~hOck.holill, beim Va.ci~an, in Wa'r-

Der Ges!a.mtpersonaJlstaJnd zu Lasten Kapilite:l 8 'schau urud W'ashinlgton. 
war 1947 mit 525 :Bediell6teten venanschla:gt !Es wa;r geplant, .für 1947 noch weitere, 7 rest-
\lind rust im Voranschlag 1948 mit 605 Sedien- Ech,e Gesa!llidtschaften z.u errllichten. 
steten VOI'ges,e'hen. ni,e A,uSigestahu'll'g des duplo- Sie s.olilen 1948 Z!usalffil111en mit noch 2 weiteren 
matisch,en Appal1ates hat eine w.esentliche Ver- Gesandtsch,aften eI'cichtet werden. Die neu­
mehrlll11l8' ,de,r iBediensteten g'egenüber 1938 be- geplanten Veroretrungen, für die ebenfalls im 
,dingt. HUindesvoMJ1lSchJlag vorgesorgt list, sind die fo1-

lDem·eit hat ÖlSteueich f.ast iSchon. wilieder eine .genden: Athen, :Berlin,B.u~:mos Aires, Gamberra, 
NormalilSi,erurug seiner AlUs.Landlsvertretwngen er- Liss.abon, Mexiko, Ottlawa, Schang:hai und bei 
reidlt.' .den Vereinten NaJt~onen. 

Von besonlderem Interes.s·e is:t, daß der Nach·· 
Willchs .an Neueimstdlungen berel-tJS 57 v. H. 
des PersOIn·alstandies beträgt. 

Werun .c\liese,r IPlan lauSlgdührt 'witd, 'WÜroden 
Snde 1948 28 politische V,ertretungen und Ge­
sandtsehatften best'Chen~ aho um 6 mehr !als 1938 .. 

Der Entwurf des lBundesvoranschl3Jges 1948 Von den f1ür 1947 geplanten 8 Konsulaten 
v.errans.chl3Jgt tbei I~apitd 8, -Äußeres, an ,konnten ibish~r nur 3 .err.ichtet werden, und zwar 
Aus ß :a Ib oe n - in BrÜJnn, Preß burg IUnd New York. 
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, Im Laufe ,des l'aJhres 1948 'sQblen noch ,weitere 
7 Konsulate teröflinet werden, 'Und ,zwa:r in 
Genua, iLaibam, !MMland, Montieal, T,riest ,und 
2 Orten in Deutschland. 

!Der AlUfbau lU~d AUJSbau ,des dLpl~ti's~n • 
Diel1Jstes ist soweit el1fbligt,daß öst-erreieh otiie 
vdlile Qußel1JpoEcische ,AiktionsfähiJ~keit halben 
,wird, wenn d/i,e IBJeSetzulligi beende! 'rein wird. 

[EmflS .da.von wind in Wegf~ll kommen' und lßeider iB,era~ung ,des EtatlSdesauswärti'gen 
zurück!gestdlt wef1den, w:eil mzwischen ein, ,ur-Di,enste6 im Fina.I1Z- und iBudgetausschuß WlUnden 
SlpI1Ü,~li,ch zuna\chst ,m AlUs&ocht ,genommenes alle ,probleme ;der Außenpoliti:k eimer dngeihen­
Gener:alkonsuLat in Züridt erridttet wur,de. ~p iErQr~lg 'UJlter.zogen. Na4t ,Ahschhiß der 

A'lIS ,den Einzdheiten ,des Aufwandes sei er- Wechse1r.e~,mder 'die Ahgoor.dnetenl!F i!s C 11 er, 
wähl1Jt, Idaß die iKosten--für die Pariser rF riedem- !B ilü m e 1, . Sei rd 1, , B ra c ih man On, Lud w i g 
konferenz im Jahre 1946130.000S betnagen u.nd Dr.Scheff das ,Wort ergriffen, gab 
haben, 'BundesminiJster Dr, G ruh e ,r ci'ne UIll1!frassende 

IDer Aufw,and für ,unser,e, [)eile:gation bei .den I ~ar:srel~uIlJg . über ,dieaußenpol.i'~ iLaige 
Staat,svertraJgsverharncUungen in Londo,n vom, österreichs, 111 der er au{h allf alle' III ,der, De-
21. Jänner Ibis 26. Februar '1947 :betrug batte laufgeworfenenIF:r.aJglen rund vOI1gebracllten, 
208,660 S. --..' AnregUi11lgen e~lI1Iging. 

[)er AluflWan.d für ,die S~aatsvertr,aJ~sv,e'riha!nd- Das Katpitel' 8 wutidle hier'3Juf gem1äß ,dem A'n-
lungen in Moskau ~:n den MonatJen Mäl1Z und trag ,des tSpezialber~chterstlatters unv,erM1d~rt 
Apnj,l 1947 betI1Ulg 194.900 S, a.ngenommen. 

Di'e Kost,en des ,a'llswärcilgen Diel1JStes sind ge- ,Der JFi'llan~- und Budg,etausschuß "stellt lSOIl1it 
wiß ,bedeutend, besondersc\.eshatb, 'We~l ,sie in! ,den A 11; tlr ';1 og, der Nationalrat w()lll~ Qe­
DeV1i'sen 'aulf'g,eibmcht wer;den müssen, die Ja;wi'eder ischließen: 
nur laus dem Wrar:enverkehr kommen können. Dem v, ' 1 8 'A' ße " d D •• ,.J ' , ,nJaplte, "nll res', , es IDUln'9C'svor-

Arber im Vergleidl zu den Alllf,gaben, ,die wahr- , .anschla'ges für ,da's J:a:hr 1948 ~n der :F.asmng ,der 
zunehmen sind, 'UIIld (Zu ,den ma~eridtlen :und i ,Reg'ierunlglSv9r,!:a"ge (464 d~r :ae~l\llg~!l) wil'd ,die 
i,deellen ,Interesse,n, ,deren Schutz dem :3Juw-är-; v'erf!l$SlJI1lIgsmäß~ge Zustimm'lJfi:g ~r~h. ' 
tkgen Dienst anlvenraut ist, sin,d diese rK9sten/1 _ 

absolut glerechtlferti@t und notwendli'g" I Wien, a,m 11. N9V~h~r. J 947. 

, ' '-. 

Dr. Tsdturtsdtenthaler, 
Spez.iJaJlb,erichrerstatoOOr • 

Floßmann, 
OibrnaJnn~y,ertre\)erin, 
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497 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates (V. G.P .). 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. . 

Spezialbericht ZU Gruppe IV: . 
Kapitel 9: Inneres, 
Kapitel 26: ÜbergangsmaßnahlD.en. 

Der Filnran:z- und .ßudiger,aussd1JUß ihat cJli,e I Dit;: efflebvve;n Hersoln'aillstiiI)ldc ,i)1 ,dJer Ex'c'k!1JtJi;v.e 
baidIen alben 'ge11lalnnten 'KJ1pitd des B,uil/des- s.ind' :zlur B,e'Wä:Loiig;Ul11Ig ilh~ Diienst~s v,v,,! ZJU 

vüna11lS~Ma;g,els für 1948 in seinen Sittzlulllg,en vom gerinig uln:d' e;s müßte l,.mrbedi'llgt ein:e ErhöhuPlg 
20. ullid 21. Nov,emlber 1947 der B:er,a'trUi11lg unte'r- eint!I1!!t'en. 
Z!ol~e1n. 

Der AUifrgabenlkreiis des Inlllen:mirWsterlium~ hat 
s,:lchseit dem Jlahre 1945 unlgidheu,er vengrößert. 
Di,e obenst,e Au'flgta<be ldies Inn,enl111!~nlj,stJeriurns ist 

. die s.orge ,für di'e Au:f,nechtierh>aITIDung .d.e:r Ruhe 
und Ol1dtnillnlg, Ider öff,entJllichen Si'cherhe;it. B,ei 
,eren ibeikalllln:t!en Zustänlden ·auf d1ielsem Gelblilet .ilst 
eis kLar, ,cliaß dem voCranluwor,t'1ich,en Gheif dlf:>s 
Inn<e~in:üst,er!ilums eine übergroße B:Ü:r'de' ,a'u,f:g,e­
hstet iiSt Uin:d Idlaß \dI~e Ex,ekut,i'vorlg:<l1fi1e einteln 
Di:e1il'st 2IU Je~ist:en :hialben, de'r die Igr6ßt:e1'1 .u:f,lId 
schwerstren An.forderungen an sie stell, Wieder­
hCl1t miÜlS'seJ1J ~ie ahr iPfliicht,be'Wußt.s·e1in mit deiln 
Lehen order ,dler GeSill:llldlhej,t he'zaMen, Die Ge:n­
,dra'l1menie iha·t s,e,it 1945 82, dile Poil:i'neii 29 Todels­
üplf'er z:u lbelkJ]a>g:en.AUen Ex,ekuri'vorig,a.noen gre­
biührt unIZlw:eife:1halft ,für ,ilhr unlbeurg:s:amers lPfHcht­
beWlußrs.eiin der D<l1nik ,dle,s gesamten ,V'oillkre's, 

Anlg,es!il~htls der ;Schwii,eti,gen V.el1hähnisse, Uinter 
wekhen :dire S;,ch:enhe1usor'galllle ,ilhren Di,enrst veT-
6,e:hen mÜSlS:en,slimld die Opfer Jie.icht erlklärlliich, 
E's :rp:a:n:geJh heli der GenlQiiLqnerrie sowie :heli ,d:e!r 
Po1:lz,eli ,aa1 '9Jer er,fol1der!r:,chen B'e'wiaffinullig. D~'e 
Mütol1is1i'enunrg der Ex;e,k'uti:ve Il'äßt selhr Z:1l wün­
schen ülbni'g; es Iflelhlt lan bl1a,uchlbar,en F:ahrZ!eulgen, 
:~n B,er,ei,fu,nlg:en:, lan Tr'el:lhs~off.Die Aill,SriülS:tlunlg 
.in bezug auf Kleidung und Schuhe; ,ist ebenfalls 
~:elhr manlg,e~hla:ft, ,dli,e, Z.ut:e:llunlg a'n ,Brl1elnn6ltoff flür 
dlie Aulf,entlhla'ksr.ä,ume vülllikommen ung,eniÜg.en:d'. 

Zur A:ulfl1echt.era1a~hunlg von Ruhe ulnd Orld­
niu.nig :iJst labelr eiirnle 6chil:arg1kdftigre, .gIU't 'Uit1ldmoder,n 
Q:U'sgerüst,et:e Exe:kU'l.jlVe unibeldiinlgt filotlwenld:ilg. Si,e 
muß lauch dlals Recht :halben, geg:en jcJdten GesletZEIS­
üJbe'rtrfleter, g:l~i,chg'ÜJl:t~g dJer In- .oder AU!~I'ä,nder 
i,st, ein:z'U>schrleiit,en unld ,i'n IFäl:l'en, wo dj,e Di,enlst­
j,nlstl1ulktElop den 'Wiaffenig,ebI1a1uch VOti:>chr,e%t, 
ruch von der W,aff,e Gelbrlauchzu ,machen, 

, 

Zu .d~n >eI;,niz~:ln:en Post'e'n rde,s Budg,etls deIs 
Inllle!1'~ssortJs llit .fo}~enldes ?JU S!;1!g,en: 

Titel 1: Bundesministerium für InM);'es. 
,F1ür :perlsönilliche Aus!g!a:ben :s<inid ,im Jlahre 1948 

6'4 M~lIl, !S {1947: 2'8 MilLI. S), IBür :sachhiche l\'us­
g:alben 1 Mi'III:. S (0'4 Milla, S), ZiU'S1ammeln 7'4 M~JQ. S 
:(3'2 M:ll'!. S) vong;esehen, DaIS Mehrerrtforldernils 
im :Personalaufwand ist auf die Tooeru.nrgszulagen 
mi'd ,dll'e IBelwlgsl1'1g.el1u.nlg lab 1. Augu!st 1947 /Sowie 
c.luf ,e,jne Stlanidels'e,rihöhu1nlg .zuriÜckZ!uführen,dJ~e 
c\lul1ch :dli,e El1weit'erulng :delS Auf'g,albenkl1eises 'be_ 
dlirnigt 1'S!t. AJhnl:.ich~3 Igi:lt ifür Idars iMehrel'fordern~,s 
im '5",chalulf:WlalnJcl. 

Titel 2: Politische lkhörden. 
An Pelrsona:~a,Ulsl~alben sind 07 IM:iJil, S im 

J:a!hr.e 1948 Y;()I1g,et~elhen g,e:genüJber 207 Miill!.S jm 
Jrah-re 1947, ,an ~aJchl!ichen ~us,g,alben 0'1 Milli!. S 
für 1948 'gelg,enlülber 6'6 iMill'!. !S flür 1947, in 
Summe 0'8 MiH. S :für 1948 g~gJenUher 
27'3 MEI]IL S rflür.1947, Sli<sher wUfldeln vom Bunld 
die gieslamtlen Kostien ,erer mitttelllb;)Jl1en 'ß11<n,de15-
y,erw.altung .der Länldcr getl1<1Jgren. iDer)?ef1spn:a.I­
und Reg,ue'aJuif'w,al11td der mlitbel~b:aren SUnidlawer­
wall,t1unlg s:olMl nun ,ah 1948 von dien Ländern über, 
llIOIm:men 'w,er'dlen UIlJd scheint diaiher nicht mehr 
im iBulnIQJe:,hi'UiSrhaJtalUlf. Für 1948 .$lind nlur die 
BezlÜlg,e dler La11lcLelshiaillptle'ute unicl 80 v, H, der 
BCZJÜigie ihl1er !Stdllvert'r'et:er sowi,e d'ic Kos·ten 
,jhr,er D~enJstW1~gJein u:nld ,ailU1fäill1lilger Ents'mäldli­
gunge:n ifür ,nJicht heilg,est,eillt.e Diioenst'W.ohnun:gen 
v'enanlsch'klJglt. 

Titel 3 und 3 a: Bundespolizei. 
'Der Bun:d1esv'Üraruschliag 1948 weilst a:utt 

a'n pe14sönl~id1len AlU srglahen 13 0 M~l:!. S :( 194 7 : 
67'5 rNMl.S), ,an Is,achtliichen A:UI~g:aibe:n 34'8 Mi~Q, S 
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(22 Mii:l!. 5), ZJUslammen 164·8 Mi1il. S 1(89·5 M~lI1. S). 
DielErlhölhurug _ dies PCl'1sonJal1a'ul{"v:a,n1dJes ~t ,auf 
St'aJnldlesrv,er:meihl'1u'I1Ig lU:IlId B.ezulgs'l"elgellU:lllg zurück­
zlu1flülhren, -dlLe Erlhöihu,nlg im SachiaufWiainJdl lJUJ 
Pro~s- 'UnJd Tladf:erihooUlIlJgen ~oW!i'e T eUleflunlgs-
2!u&Chi:ä,ge frür ldille Arlbdi'lJer. Die ei:ntmatiJgen hus­
<glalhen weiis.en gJelgen'ülber dem ,auße'l'(}l1dent1~chen 
AulfWlanld idies Vorjlalhfleis le!n1e Soevgerunlg um 
6·2 MilD!. S .aurf. lDile E lihiöh ung ,der Ei'llirlalhmen 
,"on 17·4 ,alU!f 27"6 MiM. S ,er!glilht 's.jch lalUIS d1er Er­
IJ:iff-ru,nlg der B.!!!i'tdge :der Geme:inickn zum ßoilli!zeli­
.a1llif'Wil'n1d. De:r sY'sltemilS!iel1te Stlalllid' 1lJe:i ,der POIJii'wi 
,j,nlkliusi'VIe Vel1W1alltlu'n1g;s- und Kriirrtinlailiclienist he-
tr1bgt ,dier:Zlait 15 :6? 1P,erlSonen. I 

. Titel 4 und 4 a: Bund~sgendarmerie. 

An PenolliallaJUiSJg,alhen 'sund ,für 1948 
87"6 Miitl.$ V'ol1gelsooen (1947: 4,2·,6 iMill1. S), ,aJn 
sachlichen AusgaJben 34·2 Mill. S' (20·2 iMill. S), 
in Summe 121"8 Mil!. S (62·8 Mill. <5). Die Er­
höhullJ~ ,des iP,ersonalaufwandes um 45 iMill. S 
1st auf Standeserlhöhung sowie -1E,11hIöhun,g der 
BezlÜgezurückzufüJuen. iBeim Sa,cha:ufwand he­
trägt die !Steigerung -ohne Berücksichtigun~der 
einmaligen Ausgaben 5 Mill. IS; die einmaligen 
Ausgab.elll weisen g,egenüber d~m außerorl:knt­
Lichen Aufwand des Vorjahres eme Steigerung 
von 9 Mill. S a.uJ. 

Dwe GenldJa:flmer~e Ihat nebst ,dier A u1fI'echt­
erihal~OUill!g der öffenlt~l~chem ROOe Uinld OrldnUl!llg 
",uch ,dien Gren:zlSdllUuz /Ulnld' B!a;hrlllsli,cherlUngJSd~lelllis!t 
ZIU helsorlgen, soweit .dies,e Au,fgl2lben n'i1cht der 
Blufldies'Poll~e!i olh::i'elg.en. 

Der sY8luem~sliel'tle SlJanld der Genjda'rmem,e be­
träigt de~ei,t 11.333 Mann. 

Titel 5: Wanderungswesen. 

,Rülr 1948 Sli:nld 0·36 Millll. S veranlscht1algt geg!en­
über 0·31Mil!. 5_ für 1947. Es sind di,es Aius~aben, 
die für die Rlückführung !beoorftiger öster,reicher 
alUS dem Au!sihnld heisti;lmmt~:lnJd; die Src,ilg,el1Unlg 
emgUlot s!i:ch la!us ,dier ErihöhuIl,g drer B1aohnloa'11i1fe. 

Titel 6: Kriegsgräberfürsorge. 

Rür 1948 .lISt ,ein Betrialg von 0·291 Mi,;,!. S vor­
ges,ehen IgelgleInJüher 0·156 MiIN. S-im Jla'hne 1947; 
d1a;s Melhrerflol'1dier:nvs ,list :a'Ulf dlile Erlhöihung ,der 
Löihnezuriick'ZJUlführen. 

UnterTitel 7: Einwohnerverzeichnung und 
Nationalratswahlensind ftür 1948 ,~eJine Kneldi:te 
vOl1ges,ehen. 

Titel 8 und 8 a: Grenzregulierung. 

De:r V1oTig,Cistehellle Beonrarg ,,"on 0·1 MillI. S Ulst nur 
~m VerrechDlUng\9post,en,. Diie NeulbemelSlSulng ullId 
Albs,tecIDu'Illg .der Gr-elllz:en kall1in c'fStiliach dem 
Inkiralfttrreuen Id:es Stlalatw,er'b11liges ,iill <A n'g&ff ge­
nommen .IWlenden. 

Der Gelslamtl:loulfw:3n,d :f,ür dil'S IKJapilool 9, Inn!crelS" 
~~t 'fÜr 1948 mit 295,595.000 S (!1947: 
186,619.500 15) ver1alilischllaigt. Mit RlÜcksicht :a:uif 

dlie g,emdJe ~n ,di.~'em MinWst~l1ium zusammen­
goelf,alh,en äu..ßerlSt w1crucilgen AJbuelilungen er­
sch,erne:n dlic B:uld!ge:t'POIStlen &elhr ~pal1Slam ef'ste:lI1t; 
,ei'ne Iheis~lel1e 'DOItiel1Ulnig ,für diieSe's &e:s.sort wän~ 
's,ehr er'Wlü!nlS'cht. 

Kapitel 26: Übetgangsmaßnahmen. 

Titel 1: Besatzungskosten. 

Wli!e :Üm Vorjlahr irst hu,er' il~digI~ch el,n Ver­
r.echDlUill,gslal11,siaJlJZ laluf,genommen. 

Titel 2: Übergangsmaßnahmen. 

:Für ,dalS jlaihr 1948 :Sli,llld ,an AUSIgJalhen 
34·8 Mi~jl. S (1947: 36·8 Miffi!. S) vel1anschUlaigt. 
oHi~elvon .SillOO Ifür Albfilfldlulligt;Jbet'r~ge 20 MiJll:. S 
'0g'~g,enlü!ber 15 Mi:J'l. S:im VOl1j,ahr) bestimmt. 'F1ür 
dlie Hei:mlk:e1hrdIül1Sorg.e 'W,i'l1d eiin iBebl1aJg von 
2 Milli!. S :(g,~g,anlüber 3·9 Mlll1: Sim V:orj,alhr) vo'r­
\g!eoohem DaJs Mi'n1delj'lef'forl(~el1nlilS eTlscheint :durch 
,dEe A'flnlahme be:griünldet, daß 1948 illlUlr noch 
wemrug,e H~irnkiehrer ~uer'Warben~inld, jedoch 
nlo,ch 'Re,cruniuUig!Srlückstänlde 'Z/U be:z;a!hI1en 'Set~n 

WlCl1d!en. 
FUr dE,e A'Uls1lä:nlderlbe't:,reUiung wUride ·ebenso wie 

fur 1947heldIJg'!~ch ein V,err,echnunlgsla'nlslatz ·aulf­
'getlllommen, da jia :d!ile Küst,en Jiür ;die AUlslä:nldler-
1;lalg,er auf Gl1Ullld dels tBeschlUISlSlCs des Holh.en 
Ha,u:s:es nlich,t 'Von :der ,öLSt,eflre'lchi:isc.hen Reg,ier:uln!g 
get'flaig,en we'I1dJen. lSoumen. Ge:g.e,nwä·rtlug müiSis:en Sl:e 
Ifüreii,nen T :eirr Idiie~er LaJge:r 'V'on der österr:eliichi­
ISchein Reig1~enunlg vonsch,ußiwciise zlwr Ver'FU:g;un:g 
gelS ticKt weridJem .. Es wäre 'Ulnibedlinlgt notwen1dlilg, 
dlaß Jln der iFrlalg,e ,die,· YCl1S,etzlt,en P,erlsoruen aluch 
,enldil,üch ,der ösoel1roid-IDISlch,cn RClgiiierung voHe F'rei­
ziigigkeit einged1umt wlJ:;d ,und daß diese Lager 
den Organen der österr-eich:i6chen Regierung f.rei 
Izug(inglich !gemacht werden. 

'Rür den EfltmirnUinlg'stdlie:nst ,die A'ulf -
rä'l]mungSla:rlbe~t:en w,erlden ,"Ü'r::loU'sls'idltlllj'ch noch 
im 'g1anJZ<Cln }iaihr 1948· lallid;a~ue'rn Sli,nld 
1,436.000 Spielgenüber 290.400 S lim J'alhre 1947 
vleranechllaJgt. '-

!Fülr Lalge~ p'oUitli~ch~r Hä1ftill~nl~e -.~st ,elbcn.so w:,e 
,im Jlalhre 1947 eiin Kr,eldit von 1 MilLI. S V'or­
g,eschen. 

:Rür dllm W,ett,e,l1d1iiensl~, der dii,e Wettermel­
c!lunlg,en für den. :aIUii'orteln cF1ulgrv,e'nk,ethr aJUlfzu­

',nlemmem /Umlcl ZJu~ammd'n hat, 6Iinid1,033;200 S 
präiliiminli,ert. 

Titel 3: Durchführung des Staatsvertrages. 

iFlürdile <!IUIS ,dlilels,em Titell'ati1enlfialills ,sich er­
Ig:elhenldlen AU~giaJben wunde wliJe lim Vo·rjalhre 
leld~gll'ich etin Rechliliun,glsIH1SI1'tz g,es'chlaffen. 

.An dlie 'AluisLfiühruni:en des Se11ichtJel1S0attier6 im 
}i;'llIainlZ- unld IB'uld!getla!u!S~cruuß 's,chiloß 'S,ich eli:n'e 
WechJslelreidle, lan de'r ,die Alb,geondlruet.en H 0 n, n e r, 
W li nt ei Ir ,e 'f, Se.i ,d~, F'ül1d1i'ilian>dJaF 11' o.ß m,a n 0, 

Dr. Naldi~ne P ,a U il1 0 V]C, Gaibri'eJle Pr oft, 
B UJI'Ill'rl,e'f, Mla y rlhof ·er, . Früh ,wi ,rt h, 
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. W ,i .& m ,a y e rund A p pe 1 sowue .der Bu,nde6- 1. Dem ~a pitel 9 "Inneres" und 
mi.nJister für Innel"es Helme ,r und Stta;at'S-
sekretär G r a f das Wort ergriffen. dem K,apitd 26 "ühellgang,Sffi,aßnahmen" (tnit 

Der F.i,n,anrz- u.nd Budge.oaJU'Sl'ichuß hat sodann der inder 2. DruckJfeMer1bel'icht:,gunlg errt-
cE.c A1l1Jsä07Je der K,a,pitd 9 u:nid 26 .gemäß der hahenen Kor.l'ekour) 
Regj.eI1UngJSvorllig,(;,:mg.emommen. ,des Burudesvo[1arusch~:lig,es für ,da,s J a,hr 1948 in 
. Außerdem hat der AUSl'ichuß drei ,im !Laufe der der F;a;ssiurug ,c1er Reg,i,erUJngJSvor1l!a'ge (464 der Bei­
Diskussion über diese iBudgetgruppe Ibeantnagte la.g(lll). witid d'ioe ver'faJ~su'n'gsmäßi'ge Zusümmung 
Re5olutionen ,arugenommen, ,die dem Berichte· eflt'eä,h:. 
arua"eschlossen sind. d l' -ß . 2. !Die beilge, ruckten E n t 5 chi e u n g ·e n 

Alls EI1getbruiJs der Vorberatunt u'noerbreitet werden angenommen. 
l1IUnmehr ,der EiInlan:z- urud BudgetllfUSlSchuß dem 
Hdhen IH:lIUS Iden An t Ir a 'g, fOl1g,en,den B~chll'uß 
ZiU f'a!S&en: 

Horn, 
Be ridlt ers taUer. 

Wien, ,am 3. Dezember 1947. 

- Fri~ch, 

ObmannstellveNreter, 

). 

Entschließungen. 

1. 5: durch ,die ibevor,zugte '13ehan.d,lung 
A,rbeitsvermittlun.g, r~pektive Umsch·ulung. 

bei 

<Die Bundesl"egierung wit1d ,aufgefol"dert, im 
Wege dler Krieg.sg.efangenenko.mmiss;on .d:cs 
Bundesministeriums für Inneres ,aHe iMaßnahmen . 2 .. 
einzuleiten, damit die r'as~este R:ückfüUIrung der D:ie IBundcsreglerufi'? Wird ,aufgefordert, ,dem 
wdb'lichen, iKl'iegsgefangenen enfolgreich durch-, Nanonalrat e'hestens el,ne 3. Novelle zum Sta;a'ts­
geführt werde. Den heimikehrenden Fr.auen soll i biür.gerschafw-Ober'leitunlgsgesetz, vom 10. J,uE 
jede Fürsorge des St,a,ates 'Zuteil wenden, und ~ 945, S:t. G .. .B1. Nr. ~9, vonz~Iilegcn"de~zu,fo"ge 
zwar: . I Österr·elcherwnen hel Vemelratung mIt ,aus-

. 'ländi6chen Stlaats,angehörigen ihre hisiher.ioge 
1. durch Ausstellung emes Hel1n!kelhrerent-

1

1 ö6teJ"lreich,ische St,a.at6hürgerschaft Ibeilbeha'lten 
LaStSungsschcines; 

2. durch Ikostenlose ärztliche ü:berprülfung 
ihres Gesundheitözu5tandes und im lBedarfsf,a:l1e 
kcostenlose Be'istellung ,aller 'Mittel zur Wietler-
he1'6tellung .ih<rer vdllen Gesundheit; , 

3. durch Geld-, Bekle.idungs- und Lebens­
mittellbeihilf·en; 

4. durch Gewährung der Arhe:iterzusatz,karte; 

!kcönnen. 

3. 
Das IBundesministerium .für Inneres wi.J:1d ,auf­

g'e\f<OI;dert, Vorsorge zu treffen, daß fü,r die 
Exe:kutivibeamten ,in den: Gemeinden: Märkten 
und Sddt,en auf dem flachen Lande ent­
sprechende nienstwohnungen 5ichel"ßesteUt wer-
den. -
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497 4etBeil;1gen zudenstenographischen Protokollen des N a~ionalrates (V. G.P .). 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezialbericht ZU Gruppe V: 
Kapitel 10: Justiz. 

, 
Der iFinad1lz- und! Bud!getausschuß 'h~_t dieses 

K3IPiuell dies Siunldesv.oranschlages 1948 inder 
SiJtiZUilig - vom 26. NO'Veimiber 1947 idler Vor­
bel'latung unn:el'JZ)ogen. 

Das JustizJbud!get urnJfaß~ mit 1-00 ilV@liol1'en 
Schi'lEnl!; Au~gaoben IZJwar nur 1·8 v. H. der Ge­
sacrntiusgahen, mit 15 MiHi,onen ISchJiUing iEin­
nlaihmensog,ar nur 0·3 'V. H. ,der Gesamtein;n.a!'h­
men. Es i;;lt aber rrouZJdie'm IZJw~ilfdl:Qs .einer dier 
wichti,gsten Teile des GesiamubU'digets:. 

D:e Stei'gellUlllg auf :fast d;w Doppelte des !für 
d:as J aihr 1947 'V.orgesehenen Budgets ist 'Vor 
alnem auf die Gdh.a:Jlts'rege1unJg~n 'UJ]Jd! ,diie Preis­
erlhiahungendiieses J a'hres zul1Ückizul~whr,en. Denn 
es ,i'St noch ,immer ni,cht mÖlglEch !gewesen!, den 
Pel1sonaIsrw,dJ auf ,dii,e im,D:ens',tposterupll:an v.or­
gesehene Höhe von 6i26 Bediensteten zu brin­
gen. So ist ,,"or a:lUm ,die ell'tS'prechenide ZaM ,dier 
Richter und Sta-atsianwi;VItIC albs'alut n,och nicht 
erreicht. Ein~ p!lan'rnJäß,ig,en Stand vonl 1231 
Richtel1n steh,t ein tat'siächlicher vo'n 1122 (785 
Richter" 164 IHi:Lfsr'i,chter ullid 173 Richteramts­
aniwärter) gegenÜlher, lfür 123 staatsanwalt.s.ch;a.ft.­
liche Dienstp.os't<en ,SIt.ehen ,insgesamt nur 99 Staats­
al1iMiilt,e zur Venfi.iJgung. Umso erMatinl'iiche·r ist 
der Umlfang ,d~r tl1owdemgeleister-en Anbeilt. 

Auf ,detm im Brennipuniktd:e:s öffenüichen 
InteresSleS s:teJ'henlckn Gebiet Ider Vo~ks'gerichl1:s­
pr.azesse waren- vom Beginn der Tän:glkeit dies,er 
Ger;ichteib:,slzlUm 31. .oktober 1947 nicht weniger 
xIs 99.188 Äm:eig,e,n zu helhan:dielln" V{)ll, denen 
heute 11O'ch 28.479 anih'ä'n,gi:g sinld. In 12.721 fäll:.. 
I,en kOlnlll'te ibislher die Anklage erlhülben werd'en, 
dliezu 7500 Un,e,;i:,en :führ:te. 36 'dia,von waren, 
TO'dlesurteille, 1709 Fr:eispr,üche, ,dJer Rest (fast 
6000) Verurteilurug,en zU' Freilheitsstrafen. 

.' 

1436 tBeldlar!fSldeckungsstrafpl1Orresse kO'nnten 
vOim 1. Jänner his zum 29. Oktober 1947 er­
Iedligt weroden. Davon 1162 ,durch Ver,ul'te:1ungen 
zu Fre~heitssn:ra,fen, 245 .durch Freisprüche. Der 
Rest aUlf 'anldere Weise. Rlückste:Uum,gslfiä1.de WlUf­
den ibiSih·er5021 anlhängi>g ,gemacht" von denen' 
schün 518 abgeschlossen wetidlen konnlten. 

Nicht ganiZ drei, V,ientd. alIer Au~galhen 's,irud 
persö.nliche iAuS[ga!ben. Die Häilifte 'Von ,diesen 
entlf'äilllt ,auf :dIe~Be11eich d:es Ober'la.nldesgericht~­
sprengels Wien, -ein Viertel ,auf Gmz, ein 
Sechstel au:f Lim, ,ein ,Zwö'lftel ,auf Innsbruck. 

Von den sia·chJlichen AUSig'aJben ,islt :vor a'llem 
beachtoellll9Wel't ,dlie Post "Haftikosteh" mit ülber 
7 iMihlionelli Schil'fuillig. Da'~ !bedeutet ,bei ein,em 
durchschIllimlichen Tages/b.elag 'Von 11.000 Häft­
'l:ingen IcVen a.ußeliOrodeintlich. nl>eldrigen Betrag 'Vom 
etwa' 175 :s pro Kop!f unld Tag. I 

!Bei dien ~inna:hnnen .fä111t vor a~lem auf, daß 
-die Edlöihung Ider Einnalhmen 'aus Idem Anbei:ts­
undl Wirrslcha·ftsJbetl'ieib ,der Halfitansta:JJt,en nli,cht 
im ElnikhnJg mi; ,der aJlgemeinlen' ,DoIlm.. unld 
Preiserlhiöhunig slteht. Das ist 'Vor aLlem :diar'auf 
zuciickzuMi!hren" ,dlaß die HätftJlinJgsal'lbeit il11 
Pl'iva·t:'hetrieben IÜlberalll ,dor't einlzus,chrä.niken ist, 
wo sie -zu -ein;er K,onikurrenzieruilig ,dJer Ziviil­
arbeiter dq;er gar .zu ,dIeren AJblbau führen kÖIllnte. 

An ,der AiUsschußldehatte betei'ligten sich außer 
dlem iBenichters,tatter ieEe AJbg. Fis c Ih e 1', Dölk­
to,r Na:d:'nle ~ Pa iU no v i c,' :Ur. Ts c Iha Icl' e k, 
Dr. Seih ,eH, Dr. H ä uslma ye r, ,F r i&ch, 
M ar c Ih n"e r., M a iU re r, Fetidill'an,dia F l' 0 ß­
man n, Hilld:e K r 0 lI1! es" G f ö ~-l e r unlc!' ,der 
Bundesmi,nlister ,für Justiz, Dr. Josef Ger Ö, der 
zu alG.en von den ~dnlC'rn behande;ten Fragen 
Ste1:lung n'ai'hm . 
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'Der:F .ip;a11lz~:,1.j11d,' tB~d!g~D;l uss<;huß; d~r·.di'e An­
sätzedeil Kapitek10 urrd eine Resolution hiqu 
,ang.enomrnen' hat, steHt ·den ,An tr a g, der 
Nationa,kat woLle heschließen: 

. v:Qol'lig[e {464 ,d~r Bei'l:ligeii). winddieyeriiias&ungs': 
m1äßigeZustimmun!g erteih. 

2. Die be.igedruckte iE n t s chI i e ß u n g wird 
,angenommen. 

1. Dem Kapitel 10: "Justiz" des Bundes!Vor,an­
schlag'Cs für 1948 in d~r tFassung der iRe.g;,erungs- Wien, am 3. Dez·emlber 1947. 

. ,.' 

Mark, 
Spizialberichterstatter. 

. ;. 

Entschließung. 

Brachmann, 
Obmann . 

Das iBundesministerium ,f:ür Justiz wir,d auf­
gefondert; alle V orbereitunge.n zur Errichtung 
eines ei'genen Landesg'crichts&prengels f'ür das 
Billrgenlan,dzu treffen und ttÜr ,den kÖI11lIl1enlden 
Vor;an~chlag ,des' Sundes .die entsprechenden 
Dotierungen vor:Zusehen . 

:./. 
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Bericht des Finanz- upd Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der,;ßeilagen):: Bundesfinanzgesetz für das J ahr 1948~' 

'Spezialbericht ZU . Gruppe VI:. 
Kapitel 11: Bundesministerium für Unterricht, 
Kapitel 12: Unt~rricht, 
KapHeI13:Ku~~t, 
Kapitel 28, Titel 8: Bundestheater. 

Djre Verihanldllunlg IÜIber die zur Gruppe VI ge-; In der Schullautfsicht sind derzeit 30 Lmdes-
hören,d<en Teille ·des Bundle9voram;.chllages ·rur 191-8 sch'ulÜnspeiktoren unld 108 Bezirlksschulinspek­
im Fina·n:z- und 'B'Uld~tausschuß :fanid am 13., No- toret;t in Verwenldung. Für Idiesen Titel wunde 
vemiher 1947 ~rtatt. der 'persönliche AUI~w'anld von, 2·9 Millionen 

Die Kapitel' 11 Ib;s 13 urud 28/8 u~a$en außer SchiHi,nlg 'auf 5·6 Mi~rlionen 5ch.illirugerhöht: 
de1n1 Etat des Bu;nldie.9minrisl~,riums für Unter- .1m Ti,td 2ides Kap~teIs 12 ist iderSachawfwanld 
richt ,das BudJgetd:es,~amten Unterrichtswesem, von 77 MilHionen ISch~lling aUlf 13·5 rMidlliorum 
unJd IZwar dlite Gebi:ete S~U11aulfs.icht, Hoch;schulen Sch.i1l'inrggestiege~, wei'lim kommeniden Jahr 
unld! w:s,sensd1J:JJhdichre Zwecke, mittlerer und nie- A~~afful1lgren 'in .gnößerem -Umlfange mlÖgll;ch 
derer Unterricht Imit den Mittel'schulen 'unid J3'UI~ sein werd~n. In Idiesem Zusammenjharug.e er:scbe;nt 
deserzieihUnlgrs,anstalten, ,d~ kaUJfIffi~nil1li'Schen ~nrd sehr bedenklich, ·daß ,die Hörer:zaih:en an einzd­
greiWerlbllichenlB:illdunrgswesrep." d\em Volks- und nen HochsdlUlen immer 'noch im Ansteigen s·:nld. 

So /haben an sälmtlrichen öste~re:chtschen Hoch­Hlluptschli'lw6'en unld,der IDeihrerlbildu.rug, das 
Vodikslbirlldrurugs,wesen, Lich!tlbiM- und HIrn.wesen, sChul~n ~m Jiilllre 1938 16.085 Hörer, im Jarhre 
ülherwachiuallg und, Lenrkung Idler }ugend'bewe- 1946 26.216 UlnH im }:JJhre 1947 30.351 Hörer 
gunlg, überwachung ,des Spor,uw~l1:S, fermer das insikrilbiert, ,cl!. i.gtegen:üiber Idem Jalhre 1938 ror 
BUid~et ,d{~r Kunrst., Idarunter Au!fwen'diunigen ror 1946 eine Steig'erunlg v'on 63 v. H., ·für das. Jahr 
die bilidenlden 'Kjünstle, ,die Musiik unJd ,darurtellel1lde. 1947 um 88 v. H., a'ber selibst l'le;t Idem Vo-r­
Kunst, dars MU'seaLwesen, ,die Denlkma'lp,flege IUll,d' ja/hre' ist eine Steilgerun:g von 16 v. H. festzu-
die . Literatur, scMießLi·ch ,den Voranschlag der stelhlleru. . 
Bund!estlhe:litler. Auch in ,den Mittelschulen ist ein gewaltiges 

Ansteigen Ider iSchüllel1zaJhl fesllzustel'1en. Im 
Wäihrenid im: Vorjalhre ,für rdrieGru'Ppe Unter- Schul!jaihre 1946/47 waren in 129 Anstaken 

richt rurud KU'n~t 217,652.100 IS., das :sinid 7"3 v. H. 44.674 Schuler e;nJgcschr]elben. 
des Gesamtv.ol'anschfatges., auf der Ausgalbenseite Um den unnatlÜrlich <ühergroßeill' Zustrom der 
vorgesehen iWaren, heträlgt lder perlZellltudlie An- ]ulgenld zum Mittel- und Hochschulstudium 
teil' im Budget 1948 tl'otz ,dier Erlhöhurn,g auf einzwdäJmmen, wiJr!de der Herr Bunldes-
387,793.100S nur melhr 6·6v.H. Esi-stseit 1946 minil'lter crur Unterricht durch ;dren Finan,z­
ein ständiges Abglleiten ,der VoralllSchdagsziffern und iBudigetausschuß bei ,d:en B,eratungen 
f'iirdi·ese GrUjppe im Verhä:ltnis zum g~samten im Vorjalhre aIUlf-ge<forder.r, das kaUlfmänpische 
Budiget festlZU'Sitellen. Wenn der Ges·amtvoran~ urud gewerfulliche Bihdu11lgsiWesen ·sowiedas 
schrlag rur 1948 um rtinld 90 'V. H. ihÖlhler als im g.ewenhTiche rFortibi'Ldunrgsschul:wesen ganz be­
VOl1jahreist, :so ist ,der Voranschla'g 1948 ,für die sonders zu runterstützen. Diese AnrCigUll'g 
Klapit:el 11 Ihis 13 unld 28/8 niUr rum 78 v. H. wurde .vom Herrn ,Bundesminist~r für Unter­
hoher als 194t richt aUlfgegriffen, es wul1den die Ausgaben foür 

Fiira1'le Titel der Grupp,e gilt ganlZ al'l~ein, die §§ 3 un.d 4 des Titd~ 3 veridorplPeilt, für 
daß tdi'e Steilgerunlg Ider Aus:ga,benseite ,durch, die den § 7 (grewer1bli~ Forohitdu.nigsschdwesen) 
Steigerung .des 'Persona'la'uf.w;mdes 'W~gen der Ge- sogar vendrdfadtt. 
wälhrun:gder 'neuen T euerungslzusch[äg~ zu den' Um die s/port'liche ,Arusbi.lrdiung der J ugenrd zu 
b:rsrher~gen. BeziÜJgen und den damit v,eribun:denen. rföndern~ wu11de :dier vongesehe11le Sachra,ufwand 
~rihahten Sachaulfwenlclungen seine Ursache Ihat. gegeruüber dem V01"jahre wesent~ich er'lrolht. Al~ 
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einmaliger Awfwanld' scheinen ,die :durch die TeiI- Der d'~durch entstandene Auslfall im Bu,dget 
nialhme an den OI)'lIlllPi'schen Spielen verursachten wi1"d zur HäJ!lft.e a\llS ,dem OiQ.erschußder d,au-

• Kosten aUlf. - " ,,-, , ,f.enlden Gdharunig gedeckt, z1.Jr a'll,deren }-IäoLf.te 

Für das K3ipitel Kunst und die Bun,desthea't.er .durch nachstehenlde KlÜni:un.gen der 5achkre'dite 
wel1den n'ur 0'21 v. H. ,des Gesamtvoran~chlages bei Kapiteln, Titel 1 his 4 a, hereihgebracht: 
verwenldet. iDieser ,Prozentsat.z reicht bei weitem Tite'l 1 von lbi'Siher 416.000 aulf 396.000 S, 
nich,t aus, die ungeheuren Bedlürfnis,~ ,auf dies,ern " 2 " 95'1.600" 851.6005, 
G®iereauch nur anlll:ä'hernid zu befrIedigen. Sol~ " 3" ", 1,405.000 " 1,279.000 S, 
tlsterreich sei:1liC Sendung auf kulturellem Ge- 3 a" 500.000 '" 400.0005, 
biete enfiüUen un1d sein.e ,führende RoHe in -einer ,,4 "503.900,, 443.900 S, 
Rdhe von :Sparten der Kunst ibelha\l'pten, so " 4a" 270.000" 224.000 S. 
weriden&e kommenden Vorans.chl'äge rur ,dies~ Die :Schilußsumme des Ausg'a1benk3ipi.tels 13 er-
Kap,it,ell größere lBeträge vorsehen lffiIüs'sen. :bölhts,ich i:m '5achaufwanld ~:etdurch von 

A,u ider eing,elhenlden Debaue, die sich im Aus~4,671.500 5 auf ,5,123.500 S. 
schuß an Idie Au'SflÜlhrungen ,dle~ BerichterstaHersFernerhat ,der Ausschuß Ifünlf im Laulf.e der 
anschlioß, beteiligten sich die Aibg:eol"dineten Dok- Di~kU'ssion' iiJber . die Bu'dgetgruppe Unt,erricht 
tor Z e c h n er, Fis c her, Dr. Per n te r, \l'nld Kunst hean'tragw Resolutionen anlgenom-
Dr. Neu Ig oe Ib aue r, Fr i 5' c~, Sc h ar f, men., die .dem Bericht angescMossen sinld. 
F in Ik, Dr. NaJdi'n/C ,p a 'u n 0 v i c, Dr~ T s c !h:a- Der IFinan~- uhid Buclgeta~chuß steHt dem­
d e k, Mau r ,e r, Richarid Wolf, Marianne nach Iden An t ra ,g, der Nationalrat wolle Ibe­
PoHak, Brunn,er, L.agger, Dr. Koref, schl'ießen: 
Dr. Mi g 5 c h, Wi n te r er urud Dr. H äu s 1- 1. pem KJapitel 11: ,iBlIn,desminis,wrium für 
m a y er. Der Bun'dles.minister. Itür Unterricht Unterricht",. 
Dr. Hur'des- nahm ;zu aUen in derWemse1- cl . ~1 U ch 

f"~- 1 em Kapltow 12: " nterri It", 
rede aulfglCworifenen frag<en in '<lU~ Ülnr ich,erodiem Kapitell 13: ,~Kunst" ull/d 
Weise StJdaUi/1lg. diem Ka,pjrel 28, 'Dit<!!! 8: ,,iBunldes~eatd' 

Bei der AJbS:timmung wurden di.e nll'a'n,z:geser:z- samt Idtem da,zU/gehörig<en Gddvoranschh:g 
lichen An~ä1lze Ider Regierurugs,vor:lag,e mit Jo'l- I(A,nU'a.ge]]il/8) 
genld!er Ä nde ru n gangenommen: ,des Bun'desvoranschrla'ges tür Idas Jalhr 1948 in 

Von der VOim Herrn Fi,ruan;:z;minister Ibea.bsich- der vom ,Fill!an~- unld .Bridget'aussch'Uß he'~chliOsse­
ti:gten tei!~isen Inkamerierun'g ,der Einnahmen nen Fassung ,wir,d die verfassungsmäßige Zu­
aus Id!em Kun:sdör'dlenun,g,9beitr3Jg (Kapiteln, stilmlmung ertldlt. 
Titel 6) wind alblges,elheri.. ,- 2. [)ie Iboeig:edruckten E nt 5 C ih 1 i e ß iu n' gen 

Die A'usgahenl'ost- bei K3ip-itd 13, Titel 6, von' we1"den angenommen. 
600.000 S wird auf den vollen, Einnahmerihetrag 
von 1,504.000 S e~lölht. 

Hans, 
Spe'Lioa,~berkhterstanl!er 

Wien, aom 3. Dezemlber 1947. 

Brachmann, 
Obmann. 

/ 

";. 
, ' 
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Entschließungen. 

3. 

Das Bunldesmini.ster,ium für Unterricht wird Die BUl1idesregierun,g wipd aufigdor<dert,' ·die 
aufgefof'dert, im Nationalrat,e .ehebal&gst e:n Reis.epauschalien der Schulaufs,ichtsorgane ,den 
neues Assis,tentenigesetz einzuhringen,das auf Ansätzen in der Zeit der ersten RepulbEk, und 
den Grundsätzen einer wesentllichen Besser,stel'- Z1war im Verhältnis zu ,den geltenden Gehalts­
lung ,der Assistenten in iihrer BesoLdung und der sätzen, anzU4'a5sen. 
Mäg:lichkeit ,der Pragmat:sierung längef'dienender 
und hewxhner halbiil!i.tierter Assistenten sowie 

4. 

der Vermehrung der Srellen von Assistenten Die Bundesregierung wird aufgefol"dert, im 
umd wissenschaft'lid1en H:Lfskräft.en aufgeba·ut. Dienst·postenplan 1949 die Anzahl der Bez,irks­
werden soll. I schu'linspektoren zu. erhÖihen und e:nen Posten 

.,.. für den Schulibezirk JennerSidonf zusichern. 

2. 

5. 

Der ,Bun.desmin':ster für Unterricht wird aufge­
fordert,. die Lehtikanzeln für Anatom:e, Kinlder-

Das BUfiide~ministerium für Unterricht wird hei.lkunde, Zalhnheillikunde,des Neurologischen 
aufgdof'dert, ehebaldigst Arbeiten einzule:ten I Institutes, der 11. IFrauenlkl~nik und des Piharma-· 
und ahzuschließen, .die dem Zwecke zu d:enen, kologischen' Institutes der Wie.ner Unioversität 
haben, fürd:e Hochschu:studien die Aus:e,e .der I raschest definitiv Zu Ibeset·zen ·unid Ibei ,der Be­
Tüchtigsten zu s:chern un,cl einen übermäßigenl setzung auf .die ~ückbefUifung ·der vom Dritten 
Zustrom ungeeigneter Anwärter zu den Hoch- i Re:ch vertri~benen Vertreter der Wiener medi­
schulstudienzu hemmen. I zinischen Sch.uLe besonlders 'Bedacht zu nehmen. 

. ..... 
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497 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates (V .G:P. ). 

Bericht des Finanz- und· Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. . 

Spezialbericht zu· Gruppe VII: 
.. Kapitel 14: Vermögenssicherung und Wirtschaftsplanung. 

Der Fin,anz- und iBuo,get,a.usschuß hat in seiner 
Sitzung am 26. Norv,ember 1947 das ,J<,apitel Ver­
mögens5icherung und W[rtsch~tspl,a.nung be­
[".aten. 

lBei Titel 1, "Bundesministerium für V ermö­
genssicherung und Wirtschaftsplanung", jst ({iü'r 
1948 eine Erhöihung 'der Aus g ,ahe n von 
4'65 ,auf 8'06 MiMionen . Schi'lil'in,g,das 1St um 
3' 4 U Millionen SchiUing, vorgesehen. Die . Er­
höhung er:g,ibt sich in erster Linie ,au; dem 
e'rlhöhteq 'Peroonala'll'fw,a.nd, weiIcher ,auf ein,e 
Vermehrung des P.erooM'lstandes IÜlberihaupt und 

daß von den vorülbol'gehend .oder da~'ernd ln 
die Verwaltung des Bundesminiliteriums, be­
ziehungsweise der Dienststellen 'tür· Vel'mögerur­
sicherung ~n ·den Bundeslän.denn ü1bernommenen 
Vermögen [ljur ein ge['inger T.eil Z1WeilfeJ5lf~ei .alls 
'bundeseigenes Ve'rmÖtgen f.eststeht. F14r 1948 ist 
nur ein V.errechnungsaIliSlatz. ,aufgenommen. 

Bei Titel 4, "Verwaltung von Vermögen", 
~ind ,an Ausg.ahen 12.000S v.ox;gesehen, welche 
a,16 Vel'rechnurugs,aI).s.atz ftÜr ,a'IJifä:11ig auftretenQe 
Kosten ,anzu6ehen sind. 

auf die ,aU',s,emeine LOhn-,und Ge:hailtserhähung Zu Titel 5, "Wirtschaftsplanung", ist tlu sagen, 
zurückzufiihren ist. ' daß vm Vergleich mit dem }ahre 1947 die V,er-

Der Persona.!stand fWlulrd:e alJur um 26 Personen öooatlichung von ,der WirtschaftspLanung ge­
vermehrt, wodurch eine beschleunilgte Erledi- trennt Iw,urde und erstere daher u,nter einem 
gung und eine er'höihte KontwlJ:e in den An- eigenen Titel, dem Titel 6: "Durchführung der 
gelegenheiten .der Vermögenss.icherung ermög- Versta~tlichung", ~'ffi iBu~lesvoransch1ag .1948 
lieht wird. :Die Arbeiten, wdche im Zusammen- ,aufschemt. E6 vernngert sLch daher der TItel 5 
hang mit dem Staatsverm-,ag durchgetführt werden' gegenüber dem Vorjahr von 2·8 aulf 2'S MiJ:tio­
müssen, steHen eine .sehrstlatl'ke ,ß,e'las.tull<Y für nen Schi'l'Ling: 2Ju'r 'DurchlfÜlhrung der Wi,rt­
das Bundesmin:ist,er~um dar und -es ,istdath:r die schaiftsp!.anung müssen Gutachten eing,ehok und 
Mehrei,ristdlung von Personal durchaus ,alLS Schätzungen V'Ol1genommen worden. !Ein,e An­
gerechtfert.igt ,zu ibetmchten. Zur Feststelluno- "ah! von iKonsul1entenffir ,die Wirtscha:ftsplanung 
und R!Ück!f,ü'hrung österreichischen' Eigenwrri~ wir,d nach iBeda~f Jängel'e Zeit' 'V,e'rpflichtet. 
a..us ,dem Aus'Laooe wurden RiicklSteI[ungsmissionen Weiters sioo: SadI,a.usgaiben für die ·sta.a~liche 
eingesetzt. Das .für die unmittelbare Ver- Planungsarlbelt vorgese:hen,zu der weh. prr~at,e 
w,altunO' von Vermögen nöt~ge 'P,ers.onal konnte und öff.envlich,e l,nstitute herangezogen wer,den 
durch die R,at,iona.!:isierungsmaßnahmen vermin~ müssen. Durcheig,ene Veroffenu!:i'chul!]gen und-
den werden. durch hesondeI'e 'Werlbe'aiktionen sol.~ .die öffent­

Zu Ti tel 2, "V erm:ögenssicherungsdienst in 
den Ländern", ·ilit zu ~<lIgen, daß der AufWiand 
hiefür nach dem Dellen iF1inanzausgleich ,aib 1948 
V.on den Lände'l'n zu tr,atgen' ist; ,daiher ist im 
ß,undesvoratnschlatg hief'Ür n.ichts ei,ngesetzt. 

Bei Titel 3, "Verwaltung von verfallenen Ver­
mögen", ist ke,m Pers.on,alw'fw.and, Idier S.achau~­
warud ist mit 120.000 S gegenüher 2 Millionen 
SchiHing lm ] an re 1947 - ,a~'so um 1,880.000 S 
weniger - vO!'1g,esehen. Dies erg,i'bt sich dar,aus, 

lichkeit im 1'0- und AUöland mit den Prdblemen' 
der österreichischen .Wirtscha.ftsplanung v,ertnaut 
gemacht weflden., Für die \Durchführung der 
Verstaatlichung ist erstmaJig m tBundesvor.an­
schLag 1948 eine Mi1I,ion Schvlling ve'mnsch!lagt. 
~enn Gutachten und Schätlz'W1!gen, die i[l11 Zugoe 
der Verota,atiliichung vorgenommen weflden mÜs­
sen, den ibetreffenden Unter11ltlbmen unmittelJbar 
'?:ugute kommen und! diese Kosten von ihnen 
getngen werden· können, 'wel'den nhnen die 
Rechnungen 1Jur !Bezahlung übermittelt. 
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'iDie E i lMI,a~;m en mit -1',06 MliHiönenSchiJ-l iDieTitel 5 und 6 werden dem ,öst~rreiChii:. 
ling sindüm 1'9 MiUionen SchiHing geri,nger schen 5tJa:at keinerlei :E"umalhmen brirugen. 
gegen<Ülber ,dem Vorj,ahr verranschl1a.gt. lDies ,er- An der Debatte über d:ie iBudgetgmp:pe Voll 
klärt sich wie folgt: im A'llsschuß betdligten sich ,außer~,~ Bericht-

Der 'Titel 1 .sieht wohl eine iErhöhulng um erstatt,er die Abgourdneten Else r, DOIktor 
550.000 S VOl\ Diese ,ist darrauf zUrIÜ,ckzulfliilhren, T & e h ,a.cl ~ k, lag. S eh um y, iF r iü h w,i r t ih, 
daß cl,ieOberpr!ii:fung ,der6fferttliChen V:enw-:if.-'; NI ,a u ,r e r" S, eh ,a ,r 1f, IB, ,r ,u ,ca in ,;c r, 
tungeneine 'w-eit i,ntensi'V'er,e ,als im 'Vot:j,a11r tisti JR.eism,a,nn, iDr. rHä'ucs"lm.,a;yer, ?~ö,J­
urud die Ko.stenibeiträ.ge hidür entsprechend der I e r, R.a. 1 ne 'r und IR.a iU s ehe r SOWle' der 
aHgemeiruen T ouerung gestiiegen &.ind. iBundesminister für 'Vermögenssicherung und 

. ., ", Wirrschaftsp1a!1Jurug [)r. Kr ,a U J ,a; n Id, der in 
Im Titel 21St ruchts vemnschLagt, da ,der Ver- a'U6führlicher Weise ru den 'in de'r Debatte ,aulf-

mögenssicherun~dienst den Lä'IlIdern olbtiegt. r!,re F' St' 111 'ru-lLm gewo [ ,nen r,agen e. ung , alu . 

Im Titel 3 ,i5t l)i.ne iVermind:erun,g .gegenüber, bIiera'llf rwu'f.ldeiidie ,Mn iBudget\k,apitd 14 ein-
dem Vorja:hr um 1,8~8·0.000 S .?JU v,er:z;eichnen.' ~ge6-etzti!n~eträ"e <für t\,'usO"aben und lEirunahmen 
I?.ies geht .auf. die Ann:a,hme ZlU'riick, daß ~i ull'verändJen .a;n~eIllommen.b 
e~nem :g,anz ~ermgen Tet'l"fe9tstdht, .,daß a'i '6lCh1}er iFäruanz- und Budigeta,u6schtiß ,stelh somit 
um bUilidese~genes Vermogen ha,nddt; dalber den A .n, t r ,a g, ,der Nati-ona,lrat wölle heschJließen: 
wUl'de nur ein Ve~rechnungsansatz von 1200 S De' 'K ' J 14 ,,, .. 'ch ".] 

f c ' , m" ,aplte ':" v ermOlg,enssJ erung unlU 
au. genom'men. ' . L~ '1' " d" iB d chI ' , , , 'WrrJ;SdifWTtIS'P ,<l!tlillnIg ,'es I ,un ·esvonns ' ,ag'C/l 

Der Titel 4 '1St g~1ch 'hoch wie .im J.ahre 1 ?~7, ,für 1'94'8 in ,der \F.as6ung d,er Regi-erung.svocl~ge 
:v.6ranHdJilagt. ~Es 'Slbd ,darunter 'in ~rster Linne: ,t*64 ,der IBcitao:en) 'wird die ver'fa'S5'lmg/5mäß~ge 
.die Einnahmen -aus ,der Y.,eräußerung "de6' von, Zustimmung e~tci1t. 
(den Al,lliierten' ,dllinösteI'r-eichischen StaJatzur: ' 
VertflÜgunggestdlten Verm~el\lszu ver,zoichnen.i! Wien,.a.m 27. November 1947. 

Ing. Kottulinsky; 
Spezialber.ich terstatter. 

" 

Hrachrnann; 
Obmann. 
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497 der Beilagen ,zu den-stenographischenProtokollen des Nationalrates (V. G. P. ). 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezialbericht ZU Gruppe VIII: 
Kapitel 15: Sozial~ Verwaltung, 
Kapitel 28, Titel 9: Blmdesapotheken. 

ni,e zur Gruppe VBI Igelhörenld:en Teile ,des 
BUilideSivoranfscH!'ajges 1948 wUriden vom Finanz­
unie! iBudgetausschuß in ·der S:-tzung Vom 27. No­
v.ernber 1947 der VOrlberatulljg unterzogen. 

Di,e Ausga1ben :für ·das Kapi,td 15, "Soz:ale 
V,erwa;'tiUng",sinJa .für das Jahr 1948 mit 
1.028,755.000 tS präli'minoierttiin~d nimmt ,damit 
di'e5es.K.;1jpitd 19'4 v. H.,·a!so fU'fild e:n ,FlÜnlftd 
der Gesamvausigalben ,der Ja'uferud'en Geiharung 
1948 in iAnspruch. 

Dl'e Aus,gabensirrd gegenüber 1947 um rund 
93 v. H., !d'ie Einnahmen um r'un'd, 231 v. H. 
hölher veramchlagt. ni,esie ErhölhiUng-en 'sind auf 
die al1lg-emeine An:gleichung an das .Ldhm- und 
PreisalblkolmmenzurückzuHiihr-en. 

Vom. den Einiz~llheiten ,des So~i-allibU!dgets ist 
.folLgenides. hervonzulheibe~.: 

D:e Ansätze zu Titel 1 steHen eine ,f.ast 
100 prozenti,g'e Enhölhul1ig der vorjäJhr~gen Sätze 
dar und Ihaben ilhre Urslache in ,dem alm 4. Fe­
br,uar 1947 in Kraft '"o-etretenen GeJhahs-'Üiber-rEs, ist nicht uninteressaIllt, in ·einem Vergrl,eich 

fests't,e!llenzukönnen, daß ,der AntlCil ,die~es leituiligsigesietz, sowie ·in dem 'ab 1. August d. J. 
Ka:itdSl an den Ge63:mtausgaben Ider laufenden in Kraft ,getreten,en Lcfun- und Preis,abkommen. 
Gelbarung - Im Titel 2 !hat d!erBund gemäß§ 85, Albs. (3), 

Et. b, des Sozi1alversicherunrgs-üherleitungs-
im Jalhre 1937 ................ 12'48v.H. gesetzes Vorschrüsse in der Lflivali,cten-, An,gesteH-
im J'alhre 1946 ............. ' ... 18'44 v. H. ten- un,d knappsdtalfdichen Rentenversicherung 
unld ,im ].afhre 1947 ............. 18'85 v. H. a'ulf &e ,durch ,die 'Einnahmen nicht g:eldechen 

rbetru'g. ' T'I cl b 1 e:, e , er iAusga en zu' eist,en. 
Der P,er.sonialaufwaJn.d he·tr~t 54,578.600 S Außerdem hat ,der Bund auf Grund § 6 des 

und nimmt mit 2'2 v. H. des GeS'amtaulf,wan;cilCs B.eihiUenge;;et71es vom 3. JUlli 1946 in Veribindumg 
an, persön:lichen AlUsgarben, d~r SachaiUfwan;d, der ;)nit den SOIZiall,versich'eflUngsanrpaslsungs'gesetiZen 
mit' 974,176.400 :S veranschlla'gt isrt, ni;mmt mit vdm 12. -Dezember 1946 'und 30. Juli- 1947 Bei-
34'3 v. H. a.rp. GeSamtaufw:anld,lder Sachausgaihen., h i He n zud:el1l Renten aus :d~rAlter,ifürsorge 
des Bunld:esh'au:slhalotes 1948, te:l. Ulndder InvaFdenivers,ichiCrunig :zu ,gewähren. ' 

Innerihalb des K!apitelsSoziale Verwaltunlg Iln ;den Auslg'aJben Ider Rentenversicherungs,-
sellbst entlEiHen von iden Ausgalben auf den Per- träger von insgesa:mt 165"8 Millionen Schilrlin,g 
sona'1au!f;w,and 5'3 v. H., ,au:f den Regieaufwand is,t der Melhrau1fw,anld ,durch die er:wälhnten An-
17 v. H. ufnld' auf den eigen-clichen Zweckaulf~ pas,sunrgslges,etl:oe eiliohah-en. 
wanidi 93 v. H. Aus di·eser AufteiluIlJg is,t zu er- Di,e Ausigalben in Ider a II,g e me irre l1J u 9- d 
s'elhen, daß Idie Venwaltunigslkidsten im Verihähnis

c 
I a ru cl w i, r t 5 C Ih a'fv li ehe n ,I n val i d e n­

erfreuEch gierin:g siIlld. , v-e rS'1 clhe r u nl:g s;n1d i,n.sgesamt mit 442'6 Mil-
Der D:enstposrenplan ,für 1948 vere.eichnet lionen Sch,i:liEnlg,an'genommen. Für die Bedeckung 

2119 pralgmat·is1ier.re B~d:enstete und 3598 Ver- d~eses Setra'ges sind' an :Bei,trä,gen ,der AI1beit­
tragslbedi;enstet,e also insgesamt 4978 .einschli.eß-' nehmer und Arlbeitlg.eb-er 328'1 MiJlEon.em Schil­
Ech 739 'ß.eldliren~rtete :.für vOroÜberl2ehe~den Bedanf.1 Ernlg ,zu . veranschlagen. Der Rest von 114'5 Mi:l-

•• 1 0, • l,ionen Sch,i1'li'ng emJfälolt aulf Idi,e Kosten :der Bei-
. Ln der Gtlgen:ülbers'te'dung. zum Jahre 1947 1st, hi!Jfeili unld dieln Vorschuß idesBuilides ·auf Grun:d 

eine AlbDlalhme um 732 Bed:enstete !festzustdl'en. ' des § 85, Albs. (3), Et. Ib, Ides SOiZi~J.versicherunlg,~­
An Eiln1naihimen :;linld 38·8,269.000 S aus'ge- Über~eitungslgesetJzes. Die' Kosten der Be:ihi.Jlfen 

wi,esem ,Für <das Jalhr 1948 el"gibt s,ich Idaher ein std.llen die rLeisrt-unrgen des BUnides 'auf Grund Ides 
Nettoa,uI~wand von 640,486.000 S. Beilhi,l~engesettzeS Idar. 
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Die Amlg,aIb,en im Idler A n ig oe st d 1 t e n v~ r­
si clheru ng • sillid mit i1wgesami 221 . Millio­
nen Sch,ilili:lll'g v,er'anschla,gt. DemgegenÜlber sitelhen 
an Einnaihmen die Beiträge lder Arlbeitnelhmer 
wllid Artbeitlgeber und Ider :freiowiJt.g Versichert,en 
m:t 177'9 'M:,;il,io.nen Schillinlg 'sowie' der Vor­
schuß des Bu'nldes auif Grund des § 85, lAibs,. (3), 
Et. . Ib,· des 'SOIz:alrversicherun;gs-überi:,e:ltungs­
geslCllzes im BetraJge von 43'1 Mi:~J,ionen SehiUinl::;. 

D:e Auslgalben in der kn a p p'S eh a'f t­
l f-c he n R 'e nt e TI v er .11 i e ih e run 'g hetrag'en 
ins,gesamt . 36'2 IMi~}j.onen Schilling. Zur B,e­
deckung dieser Aus;galben stehen ,die Be:,tr:äige der 
Anbeimelhmer und Al1be:,ng.eber im veramsch;'ag­
ten S.etra:ge ,"on 28' 4MJ/.ionen Schi:I:I'ing und 
der Vorschuß Idles IHundes von 7'8 MH:onen 
Sffi::lling ~henlf.a;1l1Is auif Grund de., § 85, Albs. {3), 
lit. ib, ides .so'zia1lvers:cherunlgs-über].eitungs-
gesetzes zur VerifÜgun'g. • 

ZusammenJfa!SiSend Si'D,d in ,der Rentenv·ers,iche­
run'g d:1C Beltr@ge mit 534'4 M~l'Eonen Sch.il!Eng 
anl~enommen, wog,egen Id:e VOfSlchiü,se des Bun­
d.es 121'8 MiHionen ,sd1illin.g (run:d 17 v. H. der 
Au~gaben) unJd d:e Ko&ten der Beilh:,1fen 44 Mil­
Iionen Scha::l<iinlg (runld 6 v. H. Ider A'll'slgalben) he-
tragen. 

In der a,!'!Jgemeinen und:lanclwirtscha!fdichen 
IruVallildenlversicherül1jg stehen einem a'l1lgenom:me­
nen Sranld von 1,210.000 PiEchtv,erslichert,en vor­
auss:cholich 252.000 Rentenempfänger, das 'iS't 
rund ein Fünlftd des Beschähi.gte'llsta,nidesl, gegen-
über. ' 

aUSl,galben~m .15"6 Mi~Eonen. Sch:i:tl:n,g ,htölher ver~. 
ansdlJagt'akirrn:Vorj~.Ihi~ ,'- - ,. 

In: ,dem 'Bestr·dben, den Verwa'ltungsaulfwand 
tunlich'st 'Zu senlken, wird die' Zalhl der 
A r.b e ,i t '5 ä m tel' und i;hr,er NelbenstdHen von 
152 im ]a,hre 1947 auif 136 :Iffi J.a!hre 1948 'ge­
s,elllikt werden. Auch &,c :Za~l Ider Bedi,ensteten 
wi~d eine. wei t'er,e. Verrminderunig ,erlfr.Jjhren. 

D:e Erlhö'htung ldes Ve1"w'a!ru:nlgsa'Ulf'wan,des .für 
Ein i gun 'g'S äin 't e r., ZentraHoIhn:komm'S's:,on, 
W,jrrsmatftssäulberung .U'sw., von 83.000 S ,im 
] a'hr,e 1947 aulf488.000 S im ] a'hre 1948 Jhat seine 
Ursa,ch,e, albgeseihen von Iden alltgeme,:lnen Preis­
ste~gerulljgen, VOT aililem ,dar:,n, daß d:,e Ei!1lLgungs­
älmter d:e durch· das' Kol:,etktivvertra.g~'g,e$letz er­
richt,e~ weid.en, ';nun'melhrilhre Funlktion 'aufg,e-· 
nammen halben. ' 

Der ] abres'voranschl:!ag ,für 1948 s,ieht im 
Titel 4 .für Zw,eck,e ,der Kr: ,e ;g 5' ib e s c Ih ä ,d i, g­
t ,e n,f ü r 5 0 r ge Ausgab.en von. ,in~ge.samt 
599,652.800 :S vor, da,s s:nld 58 v. H. ,der 
Gesamt,ausgalben :für das Kilpitel "Sozial.e Ver­
wa::tunlg". Gelgeruülber ,dlem Vo,rjalhr ihedeutet dies 
eine 'VeJ1mdhrung umnun'd 325' ,MilIr,onen 
Sch]IEnig. 

Der AuFwalmd Iflür ,die Kr:~gsöpiferiFürslOr:g.e 
z,e::gt in e'r~chreckenlder Deutl!ichrkeit d:,e Aus" 
wirku'nigen Ides, vOm <FaschiSimus veriherrlicht:en 
totialen Kr:,eges. 'Hereits j,et'zt st,dhen runld 
300.00b Per90nen, das ~:n:d ülber 4 v. H. der Be­
v'otkerun:g ölSt,erre:,chs, aus' dem Titel der Kriegs­
sch'äldii,gull'g ,im B,ezuge staatllicher Leistung,en. 

In Ider An!gestelltenrvers'id1,erung steihen 280.000 Hievon enrifa:nlen rund 90.000a·ulf Kr:,e.gso'Pfer 
Pflich,tversichel"'ten 85.000 Rentenempfänger, aJ;so des ersten We.lt1kr:e:)?;,es und rund 210.000 au:f &e 
ülber ein Dr.in.el, lünld in Ider knlaptPsd1,2.ftEchen 0 f d 1e K . ' p: er I ;es, " tzten neg~. 
Rentenven,icherullig 25.000 Benga'rbeit,ern und 
bergmän<n:sch 'beschälftigten Ange:9telhen 17.000, Gemäß § 2 rdu Famil,enunterlhal;,t5lges,etz­
alslO runld ',zwei ürittd, Rentenemplf.än1ger geg,en- NoveEe 1947 s'o':ll,en mit Wirikwn.g vom 1. ]ännier 
ülber. . 1948 nicht nur .die ,b:ls!herigen Emp1fälljger von 

D:e s 0' z i 'a J, p {) 11, i, ti s ehe n Maß nah Iffie n Leistungen <des !F.alffi;lJ.:,enunteilha::;tes" sonldern a:1.­
f,ü' rAr Ib e i te run dAn Ig e s t ,e '11 tein .gelffie:n di,e Ang:elhöri'gen .der nlach nicht :heim­
Titeli 3 enthalten aUlf ,der Auslg'aben:w:te in der geikelhrten Kriegsteilnehmer, wiedielHinterhliebe­
Hauptsache ,d'e AU'fwendungen .für Arihe:'tsrver- nen nam solchen, von den L'andesänvaEiden­
mitt[un'g, iMaßnalhimen zur Förderun:g 'der· äm'tern versor.gt wenden. 
Arfbei,tsau:frualhme, tdi,e Aus:fa,J;!ver,giütull'g hei Kupz- N<l!ch ,d!en arugeslte1tten Schät1zu·ntg,en. würde ;für 
arlheit, die Aribeidloselliunterstütizung ,e:nsml~eß- dies'e Leistungen im ]<l!hre 1948 ein Betra,g von 
lich ,der Kranlkenvers:cherung der Arbeitsilosenu'ngdähr '9q"OOO.OOO S eriforlder:Ech sei,n. Der 
unJa Iden' Verwa:ltU'ni~s,aufwanJd ,der Landesanbeits- Vo,ramsmlatg s,i,eibr aiber :ftür iCl:i,es,eni Zweck unter 
ämter unld Arlbeitsälffiter; ,auf ,cJ:er IE',nnlalhmens,eit'e der neuen Aus,galbenpost des § 2 a nur ,einen 
d:e Ei'lljgälllge aus iden A!1beit~rros'elllv,ersicherungs- )3etralg vlOn 70,000.000 S vor. Mit di·esem Betrag 
beitJ1ägen. D:e Au."gaiben und die Ei,nnahmen bei wirjd woM dasl Edorldemis Iflür d:e überlfülh1"un'?; 
d:eser Kr-eldJi.tpost s:temen in iruni.g,em Zusammen- d,er Ibislher;!gen Famil,ienunt-eriha:ts'empfänlger in 
hanlg mit der LaJge ,des ArIb,eitsmarkt,es unld der die. Kriegsoplf.errurwrge ,g,edeckt weriden ikJönnen, 
Wirtschla1ft. er wirlcl alber .n: eht aU'sreichen;auch Idi,ejellltgen 

,Für .das ]aJhr 1947 wal'en 50.000 Ar!beitSi!o:"en- Alligelhlöriigen, Id:'e mangds fürs:org,erechdich,er 
unte1'l>tJÜt:zunlg~lbe~:eJher vorgeseh.en 'll'n,d ,daifür B-edtür,fti,gikei,t von Leistung'en des IFalffiili,enumter­
AUSigalben im Ges'amtlb'etnge von 55 'Millionen :ha~t,es ausgesehlosls,en waren, i.n I&e Hinterlb:Ee'be­
Schilllill'g prä,~Fm~llI:ert. Die ibisiher:,ge IgJÜnstige nenrversorlgung' zu Iülhernlelhmen. nas lBundes­
Emwickltung ·des Un'terstJÜtzungsSlta'llides recht- min[steriu:mfiür sO'zi<tle Verwaltung Siaih sich 
f,er.tJ~gt es, für Idas' }lalhr 1948 ,Moß etwa ,d:ie Hä;ift,e, daher bei. dem Urmst,a'flJde, daß eine Er~iÖihun,g 
27.000, an:zunelhmen. TrO~Zidem sinld d'ie Ge~amt- I der Ausigalbe1n1po.slt nicht :erreicht wenden kO!1J11te, 
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g,eZWUllJgenj emen GesetzentwUJHf :~ur Ahällick­
rung des ,§ 2 Ider FamilienUriteribih'Sigesetz­
Noven~e 1947 31us:zuanbeiten. DemzUlfol,gesoiUen 
die s~zia:~oIlitisch Ibesonlder:s Iberücksl,cht'i,gunigs~ 
wiüI1di'gen Emplflänger vonF3imilienunterihalt ab 
1. Jänner 1948 den Hiultenblidbenen nach Kriegs­
te::~nehmern gleichgesteUt weliden,. 

Zuun Titel! 4 sei Inoch die Jb.esonlders:erlfreuliche 
T,atsame zu et1wä1hnen, Idaß 75 v.H. ,cller arhe;ts:­
fä1higen und bei den Aribeitsämwt1n 'geme'~deten 
KriegSbeschädigten durch ,das In vaI.ideneinstel­
lungs:gesettz bereits wieder dem Arfbe:t'Sprozeß 
z'U'gefiührt . we~den konnten. ' 
. Was das Wolhnungnvesen (Titeli 5) 'an­

lanlgt,so.hat ;der W·ielderaulflbau ider lkr:e.gszer­
s:törten unld kriegiSlheschäd:'gten Wblhnunlgen aus 
dien helka'J?lnten Grurudlen Ibislher aei!der nur ,g:er;nge 
Fortschritte gemacht. Das Bundeslffiini.slterium 
tür soziale Venwahung :11:at in seinem Wi!1kungs_ 
kr.eis die WieidJerlhet1StelUung e;n';ger Wdhnlbau­
fö~derungsobjelkte d,a1durch e,rmöglicht, daß für 
die 2!us'atzJdarle!hen die Vorrangseinf~umung vor 
der er~t.st:e!ll,igen Hypotlheik bewiU~gt wunde. 
Ferner wlunden aus dem BUln,des-W ohn- unld 
Siedlhtlligs,fioll1d!s an e:,niJge geme:nn,ütiZiige Bauver­
ein!lgulligenWiedemulflbaudan:eJhen: und Zinsen­
~uschlü~'se für Wiedera'ulflbaudarilelhen lbewiUigt. 

Zur Fer:tigsteHung n:cnt vol:J~erudeter gemein~ 
nüt1z:lgler W oIhniufilgslbauten stanIden 1m Budget 
1947 4,000.000 5 Izur Venfiü,gun,g, ,die lbi51 J ahres­
enlde bestiimlmlunlg~gi(jrnäß zur' Y;erwen'diung 'ge-' 
lanlgen 'wel'dien. rm Vionan:schlag 1, 948sinrd hieflÜr 
10,000.000 15 'longeseIhen, \J!111 ,diese Aktion in 
e~.n'em 5<chrielITer.en Tempo weiterzubl':nlg~n. AUer­
d!:,rugsmuß ,geSalg,t wenden, ,daß d:e iFrage des 
deutschen .Eigentums ibei den meislten Idiesler 
W olhnungsanlhllgen eme grqß:e Schwieri.gkeit 
biLdet. 

An nicht fer6ggestelhen Bauten de.s .eichs­
g:elforderten sozialen Wdhnunlg'slboaues mit zusam­
men 12.816 hewi1i1i:gten W o!hnu[llgen s.in,d 
6649 WoIhn'Unlgen fertilg und 6167 W olhn,un.gen 
noch n~cht. 

Alu9dr1ück1Iich SIOl! betont Wlerden, daß die in 
Titell 5, § 4, genialOnten Beiträ:ge zur Fertigstei~­
lung .ni,chtvdllellidieter staat[,idl .gelforodertlCr 
Wohnhaus:bauten nur ein ProvisoriiUm dar~tetl:en,. 
Aus ,diesem Titel werden keine Darleihen ge­
gelJen;, oolmdern nur Beitroä<ge:mm Zin:senerforo'der­
nis ,aufgenommener oder ,aufzunehmendler iDar­
liehen ,fiürdie Dauer von durchs,chnittIich zwei 
Jalhren. 

Zum Titel 6 
sagen, daß lln 
s 0 r Ig eden~eit 
soüuZ'Unlgslhezidher 

",AJ::'geJmeine ,f;ürs:oroge" ist zu 
der K 1 e ji.n ren t n e r If ü ,r­
zirik'a 6750 Monats-Unter­

'und z:,rka 12.5.00 Hal~bjahrs-

Weikhart, 
Spezial berichterstatter. 

3 

Un:tersfliitrzl,l'll,g~b{\z!eher aufscheinen. D:e Auf­
welli(j,ungen' in der Kleinrentnle'nf,ürsor'g,e sind von 
8,000.000 Sim Vorjahr aUlf 15,000.000 S:tür 
das Jaihr 1948 erlhiöht wOl'ckn. 

Die,A'Uf,wendungen nach dem 0. plf er - F IÜ r­
e; 0 r ge g e's e tz sind mit 15,000.000 S pra:limi­
nien und Idamit nlllld Ulm d:e Hä:Hte g,egen.ülher 
1947 ,erhöht. Nach ,dem 5t,ande 'Iper 1. Novemiber 
1947 sind 820 Oplferifürsorge-Rentenlbezie'her 
vorgemerkt, jedoch wir,cl sich Idiese Zahl auif Ull­

gefälhr 4000 im Laufe des }ahres 1948 erhöhen. 

Da n,ach einer Vere:inlbarung mit idem ,Fi,nan:z­
minislteriuID aJb 1948 ,der PerSional,a'u'fwan'c!' im 
Ge S 'll n ,dh e i t s ,d' i e n s t e:'ne Sa,che der Län­
d�er ist, et1ufal11en in Titel 7, § 4, id:'e personellen 
A1ulfwendungen. Es verringern s,ich :daher gege,n­
ülber 1947 Idie Ausgalben von 6,960.300 5 auf 
4,162;900 5. 

nie erhöhten Aufwendungen bei den B u n­
d! e s a'P 0 t Ih e k Je n (Kapitel 28, Titell 9) sind 
aU's~ch,t:ießi::ich aU1f ,die Pre:~ges:ta'l:tun!gzurückzu­
f'ülhren und stehen itür 1948 ,dien AUSlgaJben im 
ißetPaige von 866.500 S IEinnalhmen inder Höhe 
von 906.600 5 rge:genülber. 

Der FinaniZ- und IBuicLgeta'usschuß hat nach ein­
gehender Wech'sdoode, in der ,außer ,d,em Spezial­
beri.chterst~tter ,dl:e Abgoeondneten ,E ls e r, 
Uh~ir, iFrieda Milkola, Rausciher, 
~'akQ'Witsclh, Dr.lHäus'lmayer, Wöllf­
:1 e ,r, Wi[lhe'lrrüne Mo i k, F i nlk, Pr i r s c h, 
Hans, G:föller, ,Brunner, Grulbholfer 
soprachen und zweimal der Bunldesm:nist,erfür 
oSoz.ia'le Venw,altiUng M la i se I daoS WOrt el'griff, 
dr:e Ansätrze Ides Bu;dig~ts oder Sfolzi,a~en Verwahunlg 
unld .der Bunldlesapiotiheken aongenOlffilmen. 

Ferner hat der All's,s,chuß Jünlf im 'Lauf.e Ider 
Di'slkuss':ün üibler .diese BUidoget,gruPipe ge~teHte 
Enltschließungsanträge 'angenomlmen, Idie ,dem Be­
fichte anJgesch[ossen sind. 

Der Finanz- unld .'Budgetausschuß steHt somit 
auf Grund seiner Voriberatunig den A In t rag, 
der Natiünalrat woLle beschließen: 

.1. Dem Kaopitel 15: "Soziale Verwalwng" und 

Idem Kapitd 28, Titel 9: ,,:Bun'd~sapot!he:ken" 
S,a'Illt ,dem ,dla,zulgelhorenlden Geldvora:ns,chla:g (An­
lag,e IH/9) 

des Bundesvoranschlag,es lfür das J aihr 
1948 in der Fassung der R~gierunlgslVor:::a'ge (464 
der Beil!agen) wind' .die verfoassung;smäß,:ge Z'U-
stimmung erteilt. . 

2. Die beigedruckten E n t 'S c ih 1 i ,e ß u n ,g e n 
weriden a,nlg,enommen. 

Wien, a'm 3. Dei~emlber 1947. 

Brachmann, 
Obmann. 

.;. 
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./ 

Entschließunget:t_ 

1. I zwisch~p: .den Krieg'5~er§'ehrten u~rd de~ pr~v~ten 
Der B d· " [" "I u "1 Herstc,ilern von. Korperersatztel'len e!lllzulenen Ulli <es·ml.fi.lster l<ur soz:Ja' e v erwa tung _. ..... . . . 

'lid' eht' L 'I' h 'd' B'~' un:d 'Zu v'eranlassen, daß hel ,dlese.r Besprechung WI ersu', e:n'V'eI1nel1~m· Je IITHt· 'ern unues- .' . , . '..... 
. 't f" F' . d' An!'1 h' d' die Frage der Errichtung, he,z'lehun'gsrwel5e AUlf-mlll'LS er . ur Inanzen I le ge egen elt 'er . ehe' . \h . k 

K'IeinrentnerunterstlÜt'zungen e:n.er PrlÜlfung zu lassung lbe'stelhe,flIder staat~l . rProt', esenwer-
, h .cl ch M ß b d fi '11 stätten einer emvernelhmLchen Reg,e,un:gzuge-unterzle en un na "a g.a' e , 'er ' nanZle' ·en fülhrt. wiI1d'. . ' . 

Mittel im Wege einer :Regi~run:gsvor'lage 
a) d'i,e U llIterstüuzunlgen flÜr ,d;e Kleinren tner 

von 170 auf 200 v. H. 'Zu errh'Örhen 'Ilnd 
b) die EimkommefligrenJze :für ,d:e Gewä:hrtllllg 

der Unter-stJÜ~zungen- von 150 auf· 200 S 
f,eSit:zu.!legen. . , 

2. 

Das BUllide~min;sterium 'rur soz;a).e V,erwaltung 
wird aulfg-efor'dert, ,denim Bunldes,fi'n.anlzges'et1z 
für 1948 vorges.dhenen B~trag' 'zum Bundes: 

_ Woilllli- ullid Sieldlun.g.sifon,ds in ,der Hö:he von 
6,132.000 S in erster Lin;e für Zinsen1v,erglÜtun­
gen ,an gemeinnützige ,W ob,nungsunternehmun­

.geJiflÜr zu' Bauzweck·en ,aufgenom:nwne Hypo­
dhekal'ldarl~hen zu vel'wenden. 

3. 

Der :Bun.d:es'mi-nister· ,für soziale Verwaltung 
wird aufgefordert, uIllV'erzüglich die Besprechunlg 

4. 

Da'sBunde~ministe.rium ,für soziale Verwaltung 
wirlcf.auif.g,eJfordert, das ;staatliche "Ö~terreichisch.e 
]ugenlderrbol'unl!;'slwerk" endlich zu aiktivieren und, 
soweit'die IMittelaus ;den Pangraphen 3 und 4 
des Titds 6 ,des:KJapitd5 1'5· da,für nicht raus­
reichen,. Vorsorge .zu treffen, .daß raus anderen 
Titeln für4ieses so wichtige Werlk Mittel 'ber·eit­
gest.ellt werden. 

5. 

rDer Bundesminister ,für soziall:e Verwaltung 
'w;rd aUlfgeifordert, ,die 'Frai;'e ,der Ein:fülhf'ung -der 
vdl'likom!men Ifre.ien Ar,z·tewaih1, wie :sie !helder 
Knihikenversieherung ·der Bunld~sanjgeste11ten lbe­
~reht, auch f1ür a:Ue AIllg,estd.iltenund Arbeiter 
inder Pri-vatw;r·tS'cha:ft zu prüfen urud dem 
Nationalrat Vorsch'läge lhierülber zu erstatten. 
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497 der Beilagen zu denstenographischenProtokollendesNationalrates (V. G.P.). 

Bericht des Finanz""- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

,; 

Spezialbericht ZU Gruppe IX: 

Kapitel 4: Staatsschuld, 
Kapitel 5: Finanzausgleich, 
Kapitel 6: Pensionen, 
Kapitel 16: Finanzverwaltung, 
Kapitel 17: öffentliche Abgaben., 
Kapitel 18: Kassenverwaltung, 
Kapitel 25: Postsparkassenamt, 
'Kapitel 27: Monopole, 

i 

Kapitel 28, Titel 7: HauptInünzamt, 
Kapitel 30: Tabakregie. 

D:e Gruppe IX die, Bundesvoranschlages 1948 
wurde in den Sitzungcil vom 2. und 9. Dezember 
1947 vorberaDen. Zu -den Te.il.en' des IBudgets, 
wdche zu di·eser Gruppe gehören,isf folgendes 
zu bemerken: 

Kapitel 4: Staatsschuld. 

Für -das Jahr 1948 ist der gleicheB,et>J'ag !Wi~ 
im Vor~la,hr lediglich als Pauschalvo,rsorg<e ,einge-
6etZt, da vor Abschluß ,des Staatsvertmges kon­
kr,et,e Grundlagen für di'e Gestaltung noch nicht 
gegeben sind. 

Kapitel 5: Finanzausgleich. 

Auch für das }ahr 1948 ist nur eine prov,iso­
rische Regelung diese" scluwi,eri,gen Kapitds mög­
,lich, da die labi'l'en W,ertv,erhälmiss,e noch keine 
f'esten SchJ.üs6,e ,aiUf die Ertra.gfähigkeit ,der in 
Frage kommenden 5teuergruppen zulassen. In 
schwierigen Verhandlungen ist es gelungen, zu 
e,iner vorläufigen Einigung zu kommen. Es kann 
nicht ern6thaft genug ,darauf hing,ewieserr wer,den, 
daß es <Sich hier um ei'ne de:r wicht'~gsten Fragen 
,der -inner,en Festi:grung unseres Bund~sstaat,es 1,an­
ddt. Es ist ,zu erwarten, daß für 1949 eine defini-

üv'e Regelung mögEch ist, we.Jche sowohl verhin­
dert, -daß die LäThd'er und Gemeinden we,iterhin 

. aLs B:ittsvelle'r um. Gewährunlg von Subsidien ei,n­
kommen müs,sen, welche 'aber aThder~eits sichert; 
daß die Kontrolle des Bundes über di,e Gleich- . 
mäßigkeitdcr Steu'erbelastung erhal~en bl,eibt, um 
'W,irt'5ch~ftli'che Zon-engl'enzen zu vermeiden. 

Kapitel 6: Pensionen. 

So schwer die tBeJ.a,stung 'au" di,esem Titel auch 
s;ei,n mag, so mü'ssen doch ,di,e V,erpfhchrungen des 
Bunide.sal,s ,eine Bhrel1lSchuLd zur iEin~osung g,e­
bracht werden. Gerade in Zeiten w,irtsch1aiftlidl,er -
Not ist die Trennun,g <der Leistungen nlach v,er­
schiedenen Kategorien von Alt- und Neu­
pensionisten besonders schwer enräglich. Es ist 
zu hoffen, daß hier eine gleichmäßig,e Regelung 
getroffen werden kann. 

Kapitel 16: Finanzverwaltung. 

Durcll die T'euerun.g~zuschläge :iSt eine .gewartige 
Steigerung der A,usgaben erfolgt. Trot,zderrn ist die 
Leiswng~'fäk~k,eit d~s Steuereinhelbun>g:sappa:-<littes 
noch ,eine s,(lhr beschränkte, so daß der weJtere . 
Au~bau zielihewußt fortgef~hrt wenden muß. 
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Kapitel 17: öffentliche Abgaben. 

. Bei .dendir'dkten Steuern halten sich die Ein­
,gänge aus ·eller 'Lolhmsteuer un'd der Einikommen­
steuer mit j.e ziflkia 500 .Millionen Schi'lEng ,die 
Waage, was jedoch la·uch dar,auf zurückzuführen 
ist, daß im Gegensatz zur .friiheren Praxis auch 
die Beslt!euerung ·der Einkommen Ibis 40.000 S im 
Aibzug·sweg.eim Ra!hmen d·er Lo'hnstleuer enfolgt. 

Unter ,dlenind'ir·e!kten Steuern ,ist auch in .dfi·esem 
Jahr 'di.e T alhalksteuer ,das K'leinod .der Ihlöchsten 
ETitlräg.n;s.se, welche sich auf Ifrast 1'1/2 MiUiarden 

Ti tel 2: S al z . 

Die Salzproduktion konnt.e einer weiteren 
Steigerung und Modernisierung zugeführt wer­
dien; insibesoJ1ldere in -Hall i;n Tirolsoll durch 
Umstellung des :Betriebes ,auf el·ektrisch,e E.nergie 
·eine vorhildliche Reorganis.ation e'rzielt werden. 
Das Erträgnis ist durch die' eing.etretene Prei6-
erhöhung wesentlich gest,eigert. 

Ti tel 3: S t ,a.a t sI 0 t te r i·e n. 

SchiHing lbeiziIBf.ernweriden. Auch diese traditionelle Einn,ahmepost der 
IniSg·esamt dürften ,di·e .öHent!ich,en A:bga,ben im österreichischen Swatsrechn'ung zeigt eine erfreu­

J alhr 1948 gegen 3 Millial1den SchilLng erbringen. liche Aktivität. Besonders zu erwähnen sind die 
Es ,ist umso notwen'diger, daß die Knihe:bung von daue~nden Einnahmehaus dem Zahlenlotto. 
Steuerhetdilg.en ISO g~wahig,en Ausmaßes nach " 
modernen Prinz: pien erfolg;t und daß ·dlas Ghaos Ti tel 4: B r a n n t w·e i n mon 0 poL 
der vieHach auf Wirt~chaiftsläih'IDung .ber·echneten [)a.s Branntweinmonopol ist nach Titd und 
Kri,egsst;eu~fn z'uz<ügEch au'fgepfr?pfter ~:bg,aben Eimichtung unverkennhar pr,eußisches Erbgut .. 
aus dem: altestien unld neuest,en ös;;.err:elch zu.mEs ist zu hoffen, daß auch hier eine Anpassung 
Verschwmden 'gebracht werde. Erlfreuhch.erwe::s.e,' an bewährte österreichisch Verhältnis erfolO't . d" . K " B . e se b , 
ISt I·e Emsetzung em·er ommlSSlon unter· el- d' ß . b d 'd h d' W' d . 'f"h . . " ,a Ins, 'esonJ ·ere . ,ure l·e :·e ,ereIn u rurug 
zl.e'hung ,der Kammern .erfolgt, welche ·eme grun:d- von Gewerbeausschüssen den P,roduzenten wie 

blich~Re'fohrm ,des g.~sam't'enf Ah'?galbe~wesends ßv6rzul- den Verbrauchern, den Arbeitg-ebern wie d.en 
. e·r·elten '~t. Es s·el dar.au II).,gewI·es·en,' ,a ~UCl Arheitnehmern die notwendige Einflußn,ahme 
die indireKten Steu,ern, welche noch :aU6 el·ner I h d 
Ze·it stammen, da es rka'um or,dn.ung$lg.emäß.e 
Buchf.ü1hrun!g, Einikommenst·euer oder gar Um­
satzsteuer galb, ,durch Anpas5'ung der Erheibun'gs­
t,echni,k an di.e Waren umsatzsteuer 'bedeutend 
hÖlher,e iEnrräge ,lielf.ern w,ürden. Abgesehen von 
der Ver.ein:fachung und Kostensenkul1lg d:er Ein­
helhung wür,den sich die Steuern den Preis­
schwankungen sogleich anpassen. 

Kapitel 18: Kassenverwaltung. 

Hier s,cheint zum erstenma:l ·e;ne Ausgiarben­
POSt ,aus dem Titel der sta,atlichen Betriebe in 
Höhe von 50 Millionen Schilling auf. Der Vor­
sorgebetr.ag ,fü,r Zinsen ist 'lediglich im .Verhält­
ni", der Stei,gerung des Zinss:atzes v'On tl/2 ,auf 
2112 v. H.erhö!ht. ,Für die NatiollJ'lballk ist ,die 
Deckung eines Geharungsabganges .in Höhe von 
1S MillionenSchiUing zUr Tragung durch den 
Bund v-orgesehen. 

Kapitel 25: Postsparkassenamt. 

Während im Vorj,ahr die Aktivität des 'Be­
triebes im wesentlichen nur durch ,den Zimen­
eing,ang d·er d·em ,Bund verliehenen Gelder ge­
sichert werden konnte, ist pro ·1948 auch eine 
Aktivität ·des laufenden iBetriebes zu erwanen. 
Die hohe Vergütung ,an di.e Postverwaltung ver­
hindert eine erweit·erte 'Ertdgnis5teig.erung. 

Kapitel 27: Monopole. 
T.itel 1: T,a'bak. 

Di·e Geschähe dies :früheren Taba.kmorropoles 
w.erden j.etzt ·durch die "Austria Talbakwerke­
A. G." als se:ibstän:dilgen Wirtsch<lJhskörper ge­
führt, dessen Erträgnisse u·nte,r Kapitel 30 ,auf­
.scheinen. 

ermög ic t wir . 

Kapitel 28, Titel 7: Hauptmünzamt. 

Der BetJrieb schließt bei wesentlich erhöhten 
Ans·atzposten mit .einem iaus.gegli~he'llen 'Budget 
.ab. Dj·e Erzielung ·eines Gewinn.es ist leider auch 
für 1948 noch unwahrscheinlich. 

Kapitel 30: Tabakregie. 

Die "Austria Tabakwerke-A. G." hat bis jetzt 
in vorbildlicher Weise he6tätigt, daß es möglich 
ist, auch Sta,at,sbetriebe wendig und Tat:ionell 
durch krisenbafteste Perioden durchzust,euern. 
Es ist zu hoffen, daß durch di.e Beistellung der 
notwen.dig·en Devisen .die Produktion im vorge­
seihenen Umfallge durmgefülhr,t w.eI'den kann, um 
diese Säule des österreichischen St,aat6rbudget6 in 
ihrer gewohnten Lei<itungsfähigkeit 'Zu ,erhaIten. 
Im Sinne der Devisensi.cherung wird auch die 
Pfl.ege des Exportgeschäftes ,ausgebaut. 

In der Aus'schußdieibatt,e, die sich an ,d';e, Dar­
l(lgungen des lBerichterstaN'ers anschloß, :s.prachen 
di.e Aibg: Ho n n·e r, ,Dr.P,i t te rm a TI n" 
Ma 'U re r, 'H'O r lli; IL a k'o w i t s c :h, ,Fer:d:n:anda 
F 1 0 ß man n, D r . M arg are t ih 'a, ,B r 'u n n:e r 
urud W Ö llf 1 e r sowie der' Eunde~min:st,er für 
Finianzen Dr. Zirn me r m 'a n n, der in auslführ­
I.icher W.eise auf aLle vorgebrach,t;en :Fragen .e:n­
gIng. 

Bei der Abstimmung wurden die Ansätze der 
Regien,111IgISiVorlag'e .für die :zur Gruppe V g.ehö­
r·enden T,eile des Bundesvoranrschlages m:t folgen­
den, in Auswirkung des Entwul1fes ·des Finanzaus­
gleichsgeset.z.es sich erlgelbenden Alb ä nd er u n-
g ·e n .angenommen: 
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p.. .. l:! Ansatz ... .. eIl 

'ö" os 

'" ~ 
.... 
'" ~ p.. 

Bundesvoranschlag 
Ausgaben: 

5 1 Leistungen des Bundes' an die Länder und 
Gemeinden mit Ausnahme der Ertrags-
anteile an gemeinschaftlichen Abgaben 
(P:mschalvorsorge) ' .. 

~ 

Einnahmen: 
17 4 1 Verbrauchssteuern : 

Tabaksteuern und Aufbauzuschlag zum 
Kleinhandelspreis auf Tabak 

7 Ab Ertragsanteile der Länder und 
Gemeinden 

30 Reingewinn der Osterr. Tabakregie . , 

Dementsprechend ,s;nd auch .alLe in Betracht 
kommenden Zwischen- 'un,d ,schlußsummen -des 
BUindesvorans.chla'ges 1948 'Zu Iber;chtrig·en. 

Ferner wurden vier Resolut'ionen; ,die zur Bud­
g.etgruppe V.:beantra,gt wurden un'ddie dem Be­
richt lang.elschlossen sind, vom Aus!schuß angenom­
m·en. 

E~n vonden;Albg.eordineten Dr. ,p i t te r man n 
und Genossen .eing;ebrachter Ents,chEeßungsantrag I 
wurde albgelelhnt und von den Antralgstdlern .als 
Mi n1d·e r h e,i't san t rag ang.emeldet. 

Der ;finanlz- 'und Budg.etausschuß stellt somit 
auf GrullICI! $·einer Beratung den A nt rag, -der 
Nltionall1at woUe IbClSchließen: 

1. Dem .Kiapitel 4: "Staat.sschulid", 

,dem Kap;,td 5: "Finanzausgleich", 

dem Kapit-el 6: "Pensionen", 

,d:em Kapit.eJ 16: ",Finanzverwaltung", 

Kapsreiter, 
SpeziG,lberich tersta tIt'er. 

) 

3 

Abzuändern Gegen die 
I Regierungsvorlage 

von i auf mehr + , 
I weniger -, 

Schilling 

.' 

216,500.000 14,100.000 - 202,400.000 

] .166,000.000 1.311,100.000 + 145,100.000 

642,880.000 1.001,380.000 + 358,500.000 

30,000.000 41,000.000 + 11,000.000 

dem Kapitd 17: "Offentliche Aibg:ahen" 
(unter IBerück'Sichtilgun:g der zu Titel 4, §§ 1 
und 5, vorIi.egenlden DruckfeMerherichti­
gung), 
d'em K~pi tel 18: "Kass,en:verwaltung", 
dem Kapitel 25: "Post!s'pankassc"namt", 
dem Kap;td 27: ",Monopole" c<lamt ,den dazu­
gehörigen Geldvor:anschl;jjgen (AnJ,agen II/2, 
II/3 und W4), . 
:cl·em Kapitel 28, T:ite1 7: "Hauptlmünlzamt" 
s,amt ;d·em d,azugehörigen GeMvoDanschlag 
(Anlage III/7) und . 

,dem Kapitel 30: "Tahakregie", 

.de·s Buntdesvoranschlages ,für das Jlahr 1948 in .der 
vom Finanz- und Budigetausschuß ,beschlossenen 
Fassunig wird d:e verfassungsmäßige Z'ustimmung 
erteilt. . 

2. Die beige'd'ruckten E Ili t 5 chi i e ß u n gen 
woer,den angenommen. 

Wien, am 9, Dezemlb.er 1947. 

• 

Brachmann, 
Obmann, 
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Entschließungen. 

1. 

Der Bundesminister für Finanzen wird aufge­
fordert, die Gnadenpen<iionen im s.elben Verhält­
I11S Wle die !arud:eren Pensionen zu erhöhen. 

2. 

Die Bundesreg'ierung wird au:fg'e'fordert, dem 
Ha'use eihestens Gesetze:svorl"atgen auf dem Gebie'(le 
d:es Steuerrechtes vor.zulegen, unld ;zwar: 

1. Ein Inv.estitionsbegiinstigungsg,eset.z im In­
teresse der Wie.deraufridltung 'd~r durch düe 
Kri,egs- und N achikriegs,ereignisse' ,g.eschädigten 
urud' in iihrer Kapaz,ität un,d KonkurremZlfä:hi·gkeit 
geschwächten Unternehmungen der ge,werblichen 
W'irtschaft. 

2-. (Ein üJb.erJei.(lungslgesetz ZUr. Schilrling-Er­
öffnungsbiimz für das Jah~ 1947. 

3. iE:in Ge",et,z zur Anpassung des Einkommen~ 
und 'Könpersduifts·steuertari'fes lan die geänderten 
Ka u1fkra1ftverihäl tnisse. 

3. 

Der Bundesminister für Finan-zen wind aufge­
forden:, ·dem Hause ehestens den Entwurf ·einer 
Nov·dle zum W.ein'st,euerges,etJ: vorizulegen, welche 
eine rdlem ühengeJWinn der Weinproduzenten U!1'd 
Weingroßihänldl,eremsprechende Erhöhung ,ent­
hält. Bei der 'Fests,eezullJg .der St,euergrundlage ist 
auch auf di·e bereits ge'ernt,eten und .v,erkauften 
wie auch ,auf .dI:ezum Zwecke der Umgehun,g ,des 
Währungsschutlzg,es'etlz,es e:ngelagerten W·einvor­
räte .Bedacht Zu nehm·en. 

4. 

Der Bunld'esmini~ter ,für Finanzen wird ,auJge­
fordert, raschestenseine Neuregdung der Bestim­
mungen ·des Außenlhandielsverkeihrsgesetzes vor­
zuher,e:'ten, inlshesonrd:ere in 'der Richtung, daß die 
exporthemmend'en ,Bestimmungen des § 5 über 
die Ausgleichslkasse durch neUe zweckentspre­
eh,ende Bestimmung'en ·ers·etzt werd,ell . 

. I 
/.2 

Minderheitsentschließung. 

Die .Bund~sregi,erull!g wind aufgdordert, Idie 
.. vom Warel1iVerkeihrSlblÜro vorg.eschfi.e!he.nen. 13'ei­
uäg,e zur Ausgleichslkasse ehestens beitreiben zu 
lassen. 

Dr.Pittermann, Stika, Horn, 

·Dr. Koref, Dr. Häuslmayer. 

• 
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497der Beilagen zu den stenographischenProtokollen des Nationalrates (V. G. P .). ' 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das J.ahr 1948. 

, \ 

Spezialbericht ZU Gruppe X: 
Kapitel 19: Land- ~nd Forstwirtschaft, 
Kapitel 28, Titel 3:, österreichische Bundes forste. 

Die zur Gruppe X gehörenden T ei<le des 
'J~unlcks'Volians,cl1il<l!ges fiür 1948 gelangten im 
Fihanz- und Budlget'aussmuß am 27. NOIVem;ber 
1947 zur Verihanid!1ung. 

Die Gesambausgaben heim K:a'Pi~e'l 19: Lanid­
unld' Fors;twirtschalt, betragen 189'9 Mi1li,0t'1;en 
Schi:1ling, denen E1nn-vhmen vün 17"6 MiHiünen 
SClU1ninrg ent:gegenstdhen, so 'dlaß s[,ch ein. Alhlganlg 
vün 172'3 M~llionen Scl1i.l1ing ergihr. 

T [' te a 1: "BunJde:slffiiniSltcrruum :für ,Lanid- unld 
Forslt!'wirtschalft". D:e AU!>galb~n sirud: hier wie 
---' bei den tolgenlden Titeln. - inlfolge ,alltge­
meiner Erlhohung der Lebensha'hu,nlgskosten, der 
Preise unid Lölhne von, 27 a,Ulf 3'9 Mimionen 
SchiQil,\'n,g gestiegen. 

Ti te 'l 2: "IAgrar-, Fortst- unld Veterinärver­
wal.tung"." Hier ist ein Rü~gang der Au!>gabelIl 
von. 8'8 auf 1 Mi'bl,ion Schill'ling .fesltlZustelllen" der 
da,durch verulrsacht 'wird, daß die Küsten ffÜr 
Ag,mr!behörden, 'Emährungsämter A, iForstauf­
si chltsl&enst ulnd Veterinänver:Walltitmg ,ab 
1. Jänner 1948 von den Länldern getragen 
wer/den. " 

Ti tel 3: "W'ikllbachverlbauungsid:ienis,t" erfor­
,de!'t einen ßietrrag von 2 MiHionen ScI1iUill1:g. 
Seine Aulfgalbe ist ,dJie. Ausarbeitung von Pro­
jekten rur ,dJie W'vlidlba1ch- unld Lawinen'Ver-
bauun.g. . 

T ~ te J 4: "Lanld- und :for~ltwirtschaft'l,j'che 
Bunuie'sr.ans.taihen". .Im § 1 Stinid 23 MillionlCn 
Schii~IUing für dJie 'laruu'wirtscruaJfdoiche BundeslllClhr­
und Versuchsa;nstallten ausgewonfen. D:ese !harben 
w,issens,chalftrr'iche Ver5~che uonidJ Untersuchungen 
aulf dlel1n Gehiete Ider Lanldwirtslchaft,des 
Pfl.anze:n- und Futferlbaues," .der Tierzucht un,d 
der Sch\iJdIliulgslbekJälffipfiUnlg, des lall1ldlw,itts,chalft­
lichen' Betri~b~wesens urud Ide:r lanrdlW:r;tschaifot­
lichen MaStchinenkunidie ,uurchlZufülhren. Solche 
A.nsra:Lten. beSJt:elhen in W,ien, Weinlz,;er'l (Heran­
bildung 'von ;Landwirten), Süos bei Melk (1,an,d­
:W:ntschaftfiiche MäidchelliauSlbiI1dunig), W oIlfpassing 

(Mdkerei,weseIli), W,iesdlbur.g (Versuchs,wirt­
schaft), Adm.ünt (Versuch:.a,nstalt ffÜr .alpine Land­
wirtschaft). Gf<plant ißt die Errichtung weiterer 
B'undles~e!hrlanlSta1te.n ifür alpine Lan\dlwirtschalf.t, 
für ilaIlidlwirtscha!Btliche Fraueniberufe, Ifür die 

. HeranlbiM'unlg hnldlw,i,rtschlaiftlicher 'Le\hnkr~fte, 
ftür B,ienenlzuch,t urud! ,für Gartenlbau in Wi,en 

.SQlwlie einer Bunid.es1le\hr- ullid Versuchs,anstaJ.t für 
Käserei in Rotiho:llz. 

Lm § 2 srillid 1,134.100 S .für die Bun'd~sförSlter­
schul.en in, Wien, in Orth bei Gmunldeil, unld in 
Bruck a. td. Mur veranschlagt. 

Der Bun1deskel'lereiinspektion (§ 3) oiblEe'gt die 
KonltroU:e des Weinverlke1hres awf Grund ,der Be­
stimm ~mgen ,des W.ein:gesetlZes. 

Im § 4 sirud di<e. Kosten ,ffÜr d:e H}'1drobiod:o­
gische Donaustaltion, Idie B.unldeSiansoalt Jür 
Wasserlbiorrolgie uri,d Aihwässenbeseitigung in Wien 
üm:!! ,ffÜr ·&e fislchereiibiologlis:che Bunldesanstal,t in 
Weißenlba.ch am Aoterslee vo.rlges:eihen. 

An P.ferdezuchtanstahen, für die im § 5 
4 MuHiünen. Schilling vorg,esehen .sind, :bestehen: 
ein Bundes~oihIenihOif in Per:wartih (Niederöster­
reich), ein BundesihlCinJgs.renstai!'lamt in Lalffiihach 
(OberiÖs,terreich) urud ,das BunlClieSlg'esotü;t in. Piher 
:bei Köfolach ('5teiermank), in dem .auch das 
LippilZ'ane!'gesItJÜt ~'Ür I,die spanische Re:tschule 
(§ 6)r unrtellgebracht iStt.\ 

§ 7: "Srund:esianstalt ,fÜlr Tierseuchenhe­
ikämpfung". nie ,Bunde!>anst,alt in Mödling ist die 
dJ:,ag,nostische Station ·,fiÜr sämtl}.j'che aIl1~ei:gepfli,ch­
tigen T,ierseuchen. ,unid jfrür ,die ni cht antzei ge­
pflichtigen TieiikranikJheiteni. S:e hat die bakoe­
ridlo.gischeri Fleischuntersuchuruglen unld ·For':' 
schiurugs,ar'bei,ten auf dem Gebiete ,der Tier-' 
seuchenlbeikämplflUnlg .dlurchizuf.ühren. 

Die Vi ruSiansotaJh in Heuzen,dort sülJ Vakzj,ne 
gegen M:iul- undK'lauenseume unld ein: Sch~eine­
pes,tserum herstellen. Die ErzeuguiIljg ,dierer 
Implfstüffe ist um6ü wichtiger, .a'ls ,die früheren 
13Je,zug'squ~Hen in Deutschland ausgefallen s,il1ld. 

497 der Beilagen V. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 29 von 38

www.parlament.gv.at



2 

St'aatEche Veterinär- <und iFoIlSchunlgsi.ilrnter 
(§ 8) befindien sich in Linz, tnn6lbruck unld Graz. 
Sie hahen ähnlliche AiUlfgaben:wie Idie vOl1genl3ll1n­
Den Ainsuilten. Neu llSit IdJie Errichtung einer 
B'unldes-ansta:ltfiür ikiünstUicheßiefruch:tung in 
Wcls. 

Zu den WaS&el1bau'lichen. Versuchsanstalten 
(§ 9) gelhönt ,die Versuch~al1J5taJ1t Itür W'assel1oou, 
die ,die Auswitikung ,des Wassers an Hanld. von 
Moldellen festzusteHen' hat, slO!wie ,das Bruntdes­
vters'Uchsi!ll!Stiitut irur KIULturtechniitk. unld technälS,che 
Badenikunlde in ,Pet1zenkirchen in Niederöster­
reich. 

T ,it eil 5: ,,LanidlwirrschaftlS'sch'!llen". Sie 
haben ,d/ie Aufg~, :diie in der LarudJwir,tschatft 
tälcige Jug,el1ld .fachlich weiter zu h~;1dell!, und 
,gliiedern sich in FortbiMungs- und FaichtSchullen. 
A:u~r . 93 Fachschrullien ibes;toeihen in österreich 
1338 larudlWtirtsmaf:cli,che F011t!bjll:duI1iglSschulen. 

T it d 6: "ForstIWintschaiftiliche Schu[en:". 
DieSle halben die Arulfgahe, den iNachwuchsfiür 
dien ,niedIeren Forsndienst heraruzuib,~llden. Es he­
s~elhen 3 fors,tlwirts,chaiftIich,e Jlachschu1len, Ull!d 
zwar je eim,e in Niedenösterfle~ch, Tirol u:rud 
Kämten. 

Ti tel 7: "W,ir,ts:cha.ftlSveTIWar1turug". Unter 
d!i'f'Se~ Titel Ifä~1t ,die VeriWaltung ,der Bun1des­
gart,enanl'aigen in SchiLoß Schönibrunn, Schloß Bel­
vedere, SchJlOlß Auganten, Burggarten, Hetzeri­
donf uruel'die kle:nen Bun:desgänen in Wien, Die 
Schl1ös,ser seilJbst f'a'~Ien n:!,cht ,in den AUIf:g·a!ben'kreis 
des Lanldlwir:tscharfttsmi'n,isteriums. 

, LandWlirts,ch,alf~1'i,che Betriebe 'beSltlelhen in 
K!önigJsJh~f 'bei W-iener Neustaldt unlcl; B!1uck 
a. d. Le;idha. An KelQereien ist ,lediglich der aIDe 
Hofikeltler vonhan.den. W'e:nlgJÜner sr,elhen keine in 
Bund~s-verwaltul1!g. 

In T~' tel 8: ,,FIÖr1derung ,der Lanld: urud 
EOl'stwirtschiaft" si'nd rur 1948 124'4 MiLlionen 
SchiHirug (1947: 517 MiblriiOn~n Schlill[inlg),. das ist 
um 727 MilUionen SchilLing melhr, .. iflJ der !lau~ 
fel1!den Gebarul1!g ver:mschl1agt. iDer außeI1ol1dent­
liche A'Ulfwarud bet~~gt 22 MihliiQ.l1!enSchiiHing 
geg;eniUlber 377 Mmionen Schar!in:g im Ja!hre 
1947. 

FÖ11derungsimaßnahmen für idie Lanid- und 
Forstwirtschalft wl1l!1den stets ,diur:chJgefiülhI'it~ Die 
veran:sch'.lagtel1! M:lttel dienen dem Staatsinter­
ess'e tUnld' halhen ,d:e Steigerunlg ,der 1:a:ntd- un:d 
fio!1stwirtscha;ftlichen Ef1ZIeugung zum Ziele. Sie 
sin:d ,auch durch dlie sch'lechte lJa,ge der Bauern­
schalft ibeg,riünld~1. Die öSiterreichtislche LanldJwirrt­
scharft venfü'gte w'älhrenld idies Kr~eges' ,üher ke;rue 
küru;t,lichen OOngemi:ttel, es ~ehlt an Aribeiu;­
kr'~f.ten, es konnten' keine Maschinen beschaff.t, 
keine Geräte ibe:sol1gt und an dien 'Bauliochlkeiten 
ni,cht cinmal die dr:inJgen~ten ReP'araturen vor­
genommen we11den. IDul'ch dioe Kri~gsereigl1JisiSe 
h\tlben viele Bauern Maslchinien USiW. veriloren, ja 
es konl1!te ,nli,cht ei'nJmal ,dias errf;otiderliche Saat-

I 

• 

gJUt lbeschafft wel'lden. Die Fors,tWlirtschalft, hat 
durch die in der rKr.i-e:gsizeit in gnoßreffi. Ausmaß 
diurchJg.efiülh!1t!en KaihJ1g.chltägerul1!gen schwierste Ein­
bußen erlitten. Es wenden jahrzehnteIlange p'~an­
mlä:ß~ge FÖ11derunlgs'- unJd Außba,u:maßl1J~en 
notlWerudJig seim, Um ,dliese eno,ninen Schä.den' 'zu 
belheben. D:e öste!1reichische Lanldlwir:tschralft ist 
daher gegenüiber ,anderen,Ländern weit vut'IÜckge­
blieben u.n;d es. ist l1!oOwel1!diJg, , daß Idler St!aat h~er 
mit HiI~e1eistiunigen eingreift. 

V'Qn ,den eiruzd,nen Flörld'erun.gsmaßnalhrmen iSit 
die FÖl'ldeliUJ11g des lanld- unld forstw~rtJSlcht:liftllid:len 
Aribeitel'wes<.'U1IS (2 Mi1'lion'en Sch,i,!iin(g, b.aupt­
säch[~ch zur fiönderonlg .ldIes ,Lanldlanbeii!ter­
wdhnungsibaues) b.erY'onzulheben. Se:1I11 Sozi al­
minlii9teriUlm sind ,fiür 'den, .gleichJen Zweck 
16 ·Malionen Schill\ll;mlgein:geste~lr 

Die im, J alhre 1947 'fiür Bengib:vuerrilhillife vor­
ges-elhenen. Mittel sindfiür 1948 bei "iSiedlunglS­
wesen" minvenanschl:iJgt. 

Ein Bet1'!:lig von· 7 Mil,Iionen SchiLling (§ p~ 
für die Plferdezucht dient für die A:ufsteLlung 
und Haltung Jer .für die Landeszucht erfor:der­
lichen Zuchthengste, für die· Beschaffung ~des 
Zuchtmaterials und f'ür Pferoeprämüerungen. 
Ein Bet'r,ag von 27 Mi,lilionen Schililing dient der 
Förderung der. Ülb6gen ViehlJucht; Wr die 
Förderung der Mikhwirt6Cha:ft sind 4. Millionen 
SchiHing eingestellt. 

Zur Förderung der Forstwirtschatft (§ 14) sind 
14 MiJ1ionen Schilling vorgesehen. Damit wird 
vor ,al1em die Einrichwl1lg und !Br.haJ1tung der 
von den Land- und Forstinspektionen betreuten 
stl:ilatLichen forstgärten g-ewahrleist,et, deren 
Zweck es ist, gutes und hiUHges Watldpflanzen­
materi,al zur Verfügung zu 5teUen. Dies ist mit 
Rücksicht auf die überschlägerung der jüngsten 
Vergangenheit un'bedingt notweJ?-dig. 

Für ,W'a6~et1b:vurtenför1derung (§ 15) sind 
29 Millionen SchrlHng in der ,I.aUrf~nden Ge­
b:ilrung (1947: 7'4 Mijl:ionen Schilling) und 
22 Mirliionen Schi:Hing ,als. außerordentlicher 
AUifwand! {1947: 7'6 MitHionen Schiilling), zu­
sammen taloo 51 Millionen Schi1ling {1947: 
15 Millionen SchilL-ing), vOflgesehen. Es handelt 
sich hier hauptsächlich um die :Flöroerung der 
Schutz- und RegUrlierungshauten an Flüssen und 
Bächen (mit AUISnahme der Donau, ,der Ma;rch 
und ,der Grenzwasserstrecken), welche A11beit,en 
für die Sicherung der iandwirt6Ghaifdichen P,ro~ 
~uiktion außerondentl'ich notwenldi'g 'S·ind. 

Oher K,apitel 28, TiteI 3: "ö6ter­
r ci ch i5 ehe :B u ndes f or s te", ist folgen­
des zu 's;lJgen:

j 
Der mit Bundesgesetz Nr; 2821 

1925 als Bundiesbetrieb 1geschaffene Wirtsch,afts­
körper "ö~terreichische Bundesforste" wurde 
durch das Behö.r.den-Ober'leitungsgesenz vom 
28. Juli 1945 wieder errichtet. 'Dadurch ist 
wieder ,die einheitliche Betrie'bs,fühmng und 
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,übersichtliche gleichmäßige GebaIiUng gewähr-I Ru p.p, G f ö 11 e r, W e i k hart, M ,a ure~, 
leistet. . '. . ! ~ P P e 1 und F i 111 ik 5~ie der Bundesminister' 

Der normale HolzelOsdJ,lag l'St nach den Je-I fur Lana- una For5twlrtschaft K rau 5, der zu 
weiJ6 ,mr zehn Jahre Q/ufgesteltlten Ei:nrichtungs- .a;l1en in der Debatte belhandelten F1fiagen laus­
operaten für aas Jahr 1948 nUr mit 1,459.671 fiiihrlich Stellung nahm. 
Festmetern veranschhgt und ,zul'ä>s~'ig. Von dieser ' Die Ausgaben- ullid Ein,naJhmenansätZedieser 
Menge entf<a:llen 263.060 Festmeter lauf Leistun- Bud'getgruppe wunden hieuuf gemäß der Re­
gen an Servitutsberechtigte. gierungworla,ge zum Besch,luß e~hO'ben, ,außer-

Im lauten'den }ilir 1947 bet1rug aer Einschl,ag den; ein im ;LaUife der "Debatte ~ingebrachter Ent­
i,SOO.OOO Festmeter. Die ülberschlägerung vop. ~chheßungsantrag, der dem Benchte angeschlossen 

run1d 400.000 Festmetern is-tdurch :die Besatzungs- 1st. . ' . 
truppen, aurm ,den erhöhten Brenniholzein6chla.g Auf Grund seIner IBeratJung stellt de'r FmaJnz­
und d/llJrch die Pa-Ko-Aiktion zum' Schaden aes und BwdgetaUS6chuß denA nt r ~ g, aer Natio­
Waldes aurchg,efiihrt wOl'lden. Der St:lJatsw,ald naIrat woLle hesch1ießen: 
ist dlfrm die vom Nazismus seit 1938 be- 1. Dem Kapitel 19: ,;Lanld- unld Forstwirt­
fohlenen Ülberschlägerungen und durch aie jetzt smalft" (mit der in der 2. Druckfehtlerherichti­
nach dem Kriege neuerdings fortgesetzten Mehr- gunlg enthaItenen iRichtigstell)l'ng) und 
schlägerungen ,am Rande der Leistungsfähigkeit dem :&apitel 28, Titel 3: "österr,eichische 
angelangt. Bunldesforste" samt dem dazugehörig,en Gela'Vor-

Dem Rau'b:bau und der Ausplünderung aes anschllag (Antlage BI/3) 
StaatsWlal:des muß Einha.lt geboten werden, wenn ,des Bundes,vorans,chIa-ges ,für 'da,s Jahr 1948 in 
nidltin der Zulkuntt für die österreichtischeder Fas'sun.g der Regierungsvol'lIa,ge (464 ,der Bei­
Volkswirtsch'a~t schwere Smäden eintreten sollen. lagen) wil'ld ,die ver1fassungsmäßige Zustimmung 

In der Wech6dreae im ,Finanz- una Budget­
QUSlSchuß ülber die GrupPt; X hetdigten sich 
außer ,dem Berichterstatter die Albgeordneten 
Schnee!berger, lug. Strohl, Steiner,i 

Wcidenhofzer, 
Spezialberich terstatter. 

erteilt. 
2. Die heigedr.uckte E n t s chi i e ß u n g wi,r·d 

angenomm,en. 

Wien, :lJm 3. DezemJber 1947. 

Brachmann, 
Obmann. 

'/. 

Entschließung. 

Das Bundesmin1isterium für Land- und 
Forstwirtschaft wird ~ulfgefor,dert, alltällige !Ein­
sparungen lbei aen Krediten ales K,apitels 19 für 
Zwecke der bei K~itel 19, Titel 8, § 2, veran­
schlagten Förderung ,des lanld- und forsrwirt­
schaftlichen Arlbeiterwes'ens zu verwen;den. 

'j. 

o 
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497 der Beilagenzu den steno graphischen Protokollen ges Nationalrates (V. G. P.). 

b 

Bericht des f'inanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
. (464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezia'bericbt ZU Gr~ppe XI: 

Kapitel 20: Handel, Gewerbe, Industrie, 
Kapitel 21: Bauten. 

[)er ·F,inanz- und Budg,etauS'schuß hat diese 
heiden Kapitel des Bundesvoransdllages 1948 in 
seiner Sit:zung am 28. November '1947 der Vor­
heratung unt,erlZogen. 

ZUll). Ka;pitel 20 ist folgendes 'zu s:Lgen: 

[)ie Ges:Lmtausgahen betra:g,en ... 33,700.500 S, 
die Gesamteinnahmen ............ 8,510.800,S. 

lGe.gleniiber 1947 s,ind höher 

die Ausgaben um ............... 15,672.700 S 
uIid die Einnahmerr um ......... 4,166.600 S. 

Vom iMehraufwande entfal1en au.f die persön­
lichen Ausga:ben 6,142.200:S und :Lufden Sach­
aufwand 9,530.500 S: 
, Die Erhöhung des PersonaJau,fwand'e~ ist vor­
wiegend durch die Gewährung Yün neuen Teue­
~ung6zuschl~gen ZJu den hi6!her.igen BeZlÜgen, be­
dingt. Ein Tei:! de's iMyhf'er:fo!1dern:isses er;giht 
sich ,aus uneriläßlichen, mit dem .Wied:em,uflbau 
zus,ammenhängenden Persorua'1vermehrungen. 
Wa;s den !beim lBundesmi:n;ilSterium fü[' Handel 
und Wi,edemuFbau selblSt geste~gerten Agenden­
kreis ,an'belangt, wird auf die 'Erläut,erungen zum 
Bundesfinanzgeseez 1948 ve,rwiesen. 

Der erhöhte iS,acha.ufwand l'st ~ ,aJJ1gemeinen 
mit ,dm Aus1winkungen des Lohn- ,un/cf Preis­
abkommens ,zu Ibeg'rünlden. Bei der lBemüSsuJ1'g 
der Ein11iaJhmen wUflde elbenf,a1tLs ,die Prei~g,e"'tal­
tung IberlÜcks,icht'igt, zum T'e,ile w,aren die Ein­
na~~n ,für das }alhr 1947 ",ehr v.orsich,t~g ver­
,anschlagt. 

Die Au'sgaJben ,für EX!pÜlr~förderu~g und Alus­
stel1ung~wes,en, für die im' Vürjahre ~ur ziff·ern­
mäßige VerrechnJung6lansätz,e einge;;udh wm"Cn, 
sind mit heschei,dle11'e.n, .offenbar ,der FinanJzI<lige 
angepaßte.ni lß.etcrägen prä<l1miniert. 

Erhöhte D.otationen sind ,auch für den 
Fremdenverikelhr ,ausge'wonfen. Der hel;i1gliche 
Kredit gEedert sich in ·ein ~Er,fol1demi6 .für die 
St,elle 'für den Wiederaufhau des östeflI'eichischen 
Fremdenverikehrs und 'm lFöl1derung6mitte[ für 
sonst,ige fremderrverikenrls,fiördernde Einrichr­
rUn/gen. Auch Ibei iß.emeS\Surug dlie6erFöroderun.gs­
'beiträge wird die :Finanzlage ausischJ,a;ggebend ge­
wesen sein. 

AU6 dem Gewel1beförlderungsikredit lSollen 
einerseits d\:lJIS Wirrsch<liftsföl1derunglS,in""titut der 
Bundeslkammer der gewenblichen Wirtsch<lift, ,das 
die Aufg,a!ben de6 staatlichen Gewel1beförde­
rungsdielllSte6 :i.~bern,ommen Ihat, dotiert, ,ande'r-
6eits Beitdige fü,r sOhMige Zwecke ,der Gewerbe­
förderung gdeist,et wel1den. 

Durch Sulbvent'ionierung von technischen Ver­
suchsanstalien z:weckl5 DurchJführung vOn/· Ver­
suchs- und IFol1Schung~alrbeiten soLl g·leicher!welis·e 
der WiedemuBbau der 'österr,eichischen 'Indu&trie 
und de,s Gewerlbes gef.ördert weTid:en. -

'Der ,Aulfw~nid für d,a.s P:atent,wesen wifld dlu'rch 
die .p.at,enbgebü;hren mehr ,ahzur Hä<lfte ge.deckt 
sein, ebelllSo ·fließen he~ :Eichr- und Vermessunlgs­
weseru gegenüber 1947 !bedeutend gest,eigeme 
Einna:hmenein. 

Für die Förderung ,das :B,el1gba.ues 1st durch das 
.Bef.gbauiför9-erunrisgesetz IQBunda<>ges.eoz vom 
2. Juli 1947, B. G.ißL iNr. 1,81) die GrundLage 
güSchaffen und ist hieJfür mit einem Krecliue von 
1 Mmi.on Schil11~ng vOflgesoflgt. 

Beim Titel 10, "Landeswir,tscha.ftsämter'\ ent­
fällt eine VemnschlaJgun'g ,für das }a'hr 1948, ,da­
der AU1fw,an:dfür die mittd!bare BundesiY,e,r­
w,altiung a,'b '1. Jänner 1948 auf Grund des [leuen 
Finanzausgleiche6 Yül1J ,den 'Bundesländer.ru ge­
tr,<Lgen we!1den 6.011. 
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Das K<apitel 21 we16t 
gegenlÜiber 1947 eInen ,um" 
110,035.000 S gesteigerten Ge-
s,alffitaulf1Wan~ von ............. 279,867.400 S 
auf, oder sich in laulferud,e Aus-
g,a!ben von ................... 177,022.400 S 
UIlldj ,in einen ,außer.o~denit!liichen 

I Die .Aru:s@3J'ben für die Bundesgebäudev:erw,a,l­
tung si11ld 7Jwar geg,en das Vor:j.aihr mit einer 
Summe VQn 42,2'50.000 S v.erdloppdt, doch 
~önnen' trQtz ,~ieser auch die Preisgestaltung nur 
zum Teillberucksichtigen:den :Erhölhung lediglich 
,die ,atl1endring,Lichsten 'Imtand1haltungs.- und In­
standsetzungsaJ.1beiten hefJried~gt wel'den. 

A'Il'fw,an,d, d~r .unter Titel 5, 
'cl fib Die unter dem Titel 5, "WiedemuifbaiU", ver-"Wie :emu lau", ,ausg,ewiesen ist" 

" B S anschL;ligten '3Jußel'Ot1dientliichen Mittel, die, wie mitemem I etmge von ......... 102,845.000:L ~L hölh 
gLiedert. ' '[)ere~t~ vOl'erwä:rmt, um 43,i125.000 S ... er 

Vom vorlbezifferten Mehr- prä,t~ini,ert sind, dienender Wieoderherstel'1ung 
,I:. cl Lall' 1 f cl ch von durch Kriegseinwirlkung zerstlÖrten oder ,aUIr'wa:n 'entI' ,en 'aJU ,'ie s,a -

lich.en \AUiSßa!ben der hu,fenden schwer beschädigten BiUndesg-ebäuden, Straßen-
Geibanung .................... 82,812.000 Sund lBrückenihauten, W,alS

b
5er;bauten Ull'dbsQnstißd·en 

und aulf den. ,a'ußeror.denüichen Bauten 'in FOJ,;ts,etzung ; egonnener/ An eiten I ,es 
Aufwand ..................... 4-3,125.000 S, Vdorjahres·bAngesichts der 1 :Fd1nla.nlZhlladge konhnte lbedi 
während die peroonQ~chen AU5- ,er Alus~ai ensteigenung ',e ,jg ic . ie !I,.ö n- un. 

b 15,902.000 S Preisgestaltun,g, und zwar ,auch hier nicht im 
g,al en um ................... ß b _1-_'_L d d 

volQen, Ausma e,: ,erüU1bHntigt wer ,en. Von ' er 
ver?,1in,de~~ sind. lD:iese~inderausg!albe ist dar,auf vorgesehenen Summe sind rund 82 Mi'llionen 
zuruckzufülhr,en, daßeme Venansch,l3Jgung des Sch'll' ' W' d 'h 11 "ch 0Ib 

.. ' ,.. l' lll!g zur 10 er ,er5te ung 6t'JJat'~1 'er -' 
f'~,r 194~, unter Titel 1, § 3, :"B,audienst .. ffi oden jekte bestimmt, während rund 20 ' MiiHionen 
Landern , von~,e:ehe~en Aufw,an.des rur das I Schil'ling für sonst,iJge Baut,en vorgesehen sind, 
J~r 1948, ~ntlfa:Ht, da ,aulf Gru::d~es n,euen I !hierunter 15 M~HiQnen Schilling für Iden Wieder­
Fm.anza.usglelche.s d.er Aufwand fur die mlttd-! au.fhau von Wiener Neusta.dt. 
hare BundesverW:altuong ,;1Ib1. Jänner 1948 von 
den Bundesländem geDmgen wird. Die heim §1, In der !A.usscluußdehatt.e üher die GrulPpe XI 
"Dienst'ste,Hen der. Bundtesgebäude'Verwalotung", s.prachen ,außer dein !$pe'Z!ialiberichtenstatter die 
und heim§ 3, "iHundesstrombau3Jffit", dieses Albg,eof!dneten M ,a y rh of er, G f ö 1 [e r, 
Titels um 4,624,900 S g,egenüber 194-7 ges.rei- Brunner, lEih,egge,r, M,aurer, Ko­
gerten J>ersonal,ausg'<lIben /lind hingegen mit der s t r 00 u n, iF r i s c' h, IP e t sc h 'n i k, W e:i ik­
Gewährung VQn neuen TeueruIllgs.Z!uschlägen zu h ,ar t; G e ~ ß 01 i n og e r, . Lu d w i g und 
den Ibishenigen lBezügen IZU hetg,riünden. G u m p I tffi ,a ye r sowie der Bundesminister für 

Sowo1h1 bei d~r la.ufentden Gebarung a:1;; ,auch Harud~l und Wieder:aiUflbau Dr .. h. c. He in 1, 
beim ,außerol'dentlichen Au.fwandsind die ge- der ,die aufgeworfenen Fr.a;gen ellllgehend ibeant­
steigerten SachauSJ&aben ,im ,a,11gemeinen auf die 'Wort,ete. 
Lohn- und Preisakt,iQn zurückizU!führen, wO'~i Der IFinanz- 'und Suclgetausschuß hat hierauf 
durch den vorerwähnt,en Entlf:aH e,in·er Ver,an- ,die ZUr Vel1handlung stehenden Budgetkapitd. 
schtaguong für ,den !S,audienst in dien Ländern un'V,erändert ,ang,enommen und stellt somit den 
g;Ieichzeiüg ,ein Mindet·ertorodernis 'Von A n t Ir ,a g, der N ationlakat wolle bes·ch,ließen: . 
4,12-7.500 :S ent'standeni6t. ~ 

Das Qroentliche Edond:em,is für Straßen- und 
Bl"ÜckenJbaut:en / ist g,egenüber 1947 um 
49,260.000 S'höher angeset.zt, reicht alber trotZ 
dieser Vermehrung g,erlade ,aus, um di·e ,a'lJer­
d1"ing,endsten Erhaltungs- und Aushau,arbeiten 
durchf,ülhr·en zu i~önnen, wälhrend unter dem 
Titel 3, ,jHochibauten", ,für die ForWetZiUng be­
'gonnener Neubauten, insbesondere auf dem Ge­
hie'te d;e.s Schu,I:wes,el1Js 'und dann für Gerichts­
gebäude USIW., 'voI1Songe geru-offen ist. 

Aichhorn, 
Spezialbenchterstatter. 

nem Kcalpitd 20: "Han!del, Gewerhe, Indu­
strie'" und 

cl'em Ka pi tel 21: "iB,aut,en" 

.desiBun.de.svQral16chhge.s für das }ahr 1948 in 
der F,asSIUng der Reg,ierungsrvorlage (464 der 
:Bei:laJgen) wird dje verlf,assungsmäßrg,e Zustim: 
m'Uing erteik 

Wien, am 28. Novem!ber 1947. 

Brachmann, 
Obmann. 

'" . 

• 

\ 
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49~ der Beilagen zu den steno graphischen Protokollen des Nationalra tes (V.G. P.). 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948.· 

Spezialbericht ZU Gruppe XII: 
Kapitel 22: Ernährnngswirtsc~aft. 

D3JS :l<Jap!rtil 22 :diels IB'UllIdeJslvomnl~chlaigles 1948 I An d!er Dehatt,e Ibetd~ilgt,en siich di,e Ablg,eÜ'rd-
WUticte ,in Ider S~t:z,un)g des Frrua<nlz- und BlUdlget- neten K 10 P Jen i. :g,Wilihe;lmillie M 10 i k, Doho:­
,au~s,chu~ls'eIS lam 25. :No'Vember 1947 heI1attn. NM:lJime P la 1U:n,6 v ~ c;;K r!r 5 c h, M a y r Ih 0 f oe r, 

Der AlUtfwla<llld if'ü'r Titleil 1 ,urud 2. hetd~gt A p pe Ji, IF ,r i IS C h, Hlillc\le Kr 0 ,ru ,e 5, R u p p, 
6,422.700 S. T~,od 2, § 2, ul1Id T~te1 3 ('La<llldle!s- E ilb ,e 'g ger, Ma ure r, B r IU n ne r, W e ~k­
emälhl"lUll1lg'SämteJr IB lunld DrlUck !Clier Lelbe:DJS'm;~ttd- Ih ,a r t, H iJ n t ,e r:n!Cl' 0 r f ,e, r 'Wnd B 'r ,a, n,d 1. Den 
un:& s'Oi!l'st:,ge,IT iBelzugs!kar.ten) entifa'llen, weil die IhrleiimeStiEln RJa:um ~:n ,der iBlei~p'rechtUirugruaihmen dlLe 
Kocstlen Idaifür ,im }ahl'e 1948 'auf i&,e LäJnlder· rülber- <nOch ,immer IgroßeIU Sch!wEciilglketiten urud StQ'fIlI'fi­

ge1hen. i()C«jlhallb lilSt '<!luch ,der Gesl3iffitiaulfwanld um 'g>en in 'der 'Leiberrsmi,tt.e:JlverISOrig'Uinlgem. 
202.900 S geriilnger ,a[l<; 1947. ißUlnd1esm1iJnister :f!ür VoJlklSerinälhnung Otto 

Die Ibe!dierutenlde Erhöhung dies P'ClrisloIlJ:lil- rulnld S la:g m ,e ~ s t 'e r bcamtiWOrOOte die Fnalgen u!I1ld 
S<ach,aulhvlamd1e:s lerlgilbt 61ich ,'l!Um Teill. Ia!U!S IQelr Er- Anregungen. Er :ga!b '(luch einen überihlick ü'ber 
höh!UJIJlg des [>ieTisonlai!islta,nides um 40 B,eld~enstete ,d:e AuJlbringung des B<ldarifes sowie iilber 
la'uif 335 - von Idbesen 6'ipJeJI 12'4 Ernähru<ng~- Idie für nächste :ze'it :in Aussi,cht :genornmenen 
~nl>1Pdkroren -, liin der tHalupt!sl" .. ch,e jeldlo,ch durch kiJ.eiinen Verbesserungen in ,der Ver'sorgung. 
diieim Sommer 1947 eltif.o:bgtJe LOlhn- u<n!d Pf1ei,s- <Das iKJapi.tld 22 ,wunde IUtruv,e:rälnldeTt <l'nlg,e-
:r.egelhmg. nommen. Arulf Gru<llld 'S~i:ner VIQ,r!Jeorlatllirug stJeiJ:lt 

Ln den Au<tlgalhenlkrJei", delS SUlfidlesm'inlilsterirums nunmoor ider PinJanlz- und StiJdgetlaruso,chußden 
für ~Qi:lks,ernährrunlg fät::!it nun <!luch ;cJii,e,A'kt~io<n An t:1' ,a g, ldier Nat~lonla[!rlait wo!l:,e bescMi,cßen: 

"Lelben:smittelspenlden", dlie Aruslg,alben von Dem Ka;pitel 22: "Ernäihrung:;wirtschaft'· des 
630.000 S verurs'<lcht. iBIUinldesvor,a'IlJ&cMalg~ ;für dlals jahr 1948 m1c\ler 

IEne neru,c AUISgiaihelnlpo8t 'sii,nld laruch 680.000 S 'F,ass,ung dier R~glierUiIl\gS'V'or:ba:ge i(464 d,elr iB,eii:l<l!gle.n) 
für iB'e:iN:~äge :z,u ~ntelmla't;~onaJ1en" Orglalni!Sl<ltione.n. wii,rld Idri:e v,erlf:aJSiSlUnlgsmäßi~g,e ZUlSltlimmuing .erreik 

, nie iErnnlahmel!1J iheltmg1eltl: 184.400 S.Es'en~ibt 
s,ich Idaher elin, Nettoeriforlderniis vo.n 6,238.300 S. Wien, 25. Nov.ernber 1947. 

Proft, 
Spezialberichterstatterin • 

Brachmann, 
Obman:n. 
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, 497 der Beilagen zu den stenographischenProtokollen desN ationalrates (V. G.P .j. 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Regierungsvorlage 
(46~ der Beilagen): Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezialberichtzu Gruppe XIII: 
Kapitel 23: Energiewirtschaft !Und Elektrifizierung. 

. Der FinialnlZ- ~nld tBuldgeta<wschuß hat diese 25,0.000 S vorgesdhen. Die hier veninscMa;gten 
Gruppe ,dies ,BunldeslvoranschJlages. für Idas J aihr Miud soHen für die Ralhmenp:lanunlg Donau, 
1948 in seiner Sitzung Mn 2. DelzemJber 1947 für ,den weiteren Auslbau der J'auernwasser-

. der Vorlberatung unterzogen. krillfte, rur d5.'e Beat1beitung des ötztal-Projektes 
Durch ,das Bundesgesetz vom 26. März 1947 und :der Projekte flür den oberen I!lJll und der 

wberdie Verstaatlichung ,der Elektri!zitätsrwirt- Kamp-ISrufen verwendet werden. Beabsichtigt 
sch,aft (2. Verstaad'ichungsgesetz) wUI"de 'der Bau ist ferner ,die Errichtung von Expertenkomitees, 
von Wasrerlkralftan!lagen ei,gen~n Lanid!es,- und denen die Umersuchungen für eine Venbes~erung 
SOnislerges.ellscha,ften iiibertragen. Durch die mit de,s &terreichislchen Leitungs1oot;zes unld aUe die 
gleichrem ~etJZ geschaffene Venbuflidgesdlschaf:t Energie'wirtsch1alft österreich's betreffenden Fragen 
werden die iAnteiLsrechte ,der Bunldesregierung ülbertragen werden sollen. 
in diesen lJarudies- u'Dld Sorudeq;eseHscha,ften ge- An der D~batte im Ausschuß 'beteiligten sich 
sichert. Im Voran~chllag des Bundesmini&teriums die Ahgeol"dneten Ho TI ne r, Dr. H ä u s 1-
rur iEnergierwirt'schaift un:d Elektrifizierung er- m a y e r, Ing. S c h u m y, 0 t t, 'R u pp. und 
scheinen aI~o :diesnnal nur i111eJhr die Posten, ß:undesminister Dr. M i g s' c Ih. Das ZUr Ver­
weIche zur Erfuahung des B\'mde:sministeriums han:dIun:g stehende ßUld~tka'Pitell 'Wurde hierauf 
selbst vorgesehen sin1d. Die perlSlÖnlichen und vom Ausschuß angenommen. 
Sachaus.gaJben des 1Bundesmiruisteriums halben si,ch Der Finanz- 'UIJId iBudgetausschuß st~Ht s()lll1it 
in:fO'tge der T euer-unlgsiZulage und der Steigerung den A n t r a Ig, ,der N ationao1rat woUe be­
der lJ&hne und Preise um zi~a 800.000 S auf schLießen: 
1,626.000 S erlhiö:h:t. Für die För,derung -der Dem Kapitel 23: '"Energiewirtschaft und EI~k­
Energiewirts,chaft un/d Elektrifizierung wul'lden trifizierung" de>s Bun'desvorans,ch[lages für ,das 
80.000 S. vor:gesdhen. Dieser !Betrag soll !zur Jahr 1948 in ,der Fassung Ider Regierungs,vor1age 
Herausgabe von ZeitS'chriften, ;zur Herstellung I (464 der BeiLagen) wird ,die ver:fa6sungsmäßige 
eines Fi~ms und für Idie Beteiligung an Aus- Zmtimmung el"teilt. 
stellungen un1d Messen verwendet werden. Für 
die Blanun.g, Srudien und Begutachtungen I'l,ilnd Wien, 3m 4. Dezember 1947. 

Hackenberg, 
Sp.eziaJ!be1"ichoorstaoter. 

Brachmann, 
Obmann. 
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497 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates (V. G. P .). 

/ 

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses fiber die Regierungsvorlage 
(464 der Beilagen)!. Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1948. 

Spezialbericht zu Gruppe· XIV: 

Kapitel 24: Verkehr, 
Kapitel· 28, Titel 1: Post- und Telegraphenanstalt, 
Kapitel 29: Eisenbahnen. • 

Die YerihaI1id~ung über ,di,ese Gruppe de;s 
BunidesrvoraonschlaJg,es Ifür das J aihr 1948 fand ,in 
der S~trzung db finalllZ- und IBudgetaus5chusses 
am 20 .. NO'veimlber 1947 .statt. 

POlSt unld EisenIbahn gehören zu den wichti.g7 
sten Faktoren i'm wirtsch!aiftJ.,ichen, und kulturellen 
teiben der Mens,chen. Wenn man ,an die nicht 
al[rzu~!ange~urlÜckruiege~'de Zeit denkt, :in der 'di-e 
Be'Völikerunlg ,diese Einr:ichtungen entbehren 
mußte, kann ll11Iap. erst emnessen, wi,eviel AUIBbau­
anbeit :in diesen 'heiden Untemelhmungen seit 
1945 sch'On Ige!l!ei&tet wunde. Diese Au'fbaiUarfbeit 
kann alber erst dann ganz richtilg ,gewürdigt 
weJ1den, wenn: :man sie im Zus3lmmenihan,g mit 
den Schlwiel'\igkeiten :Üiber.b1ickt, ,die dem AuBbau 
heii3lILem !Und j,ediem ~n -ostel'll1ei,ch entlge;gen­
stehen. 

Bei Kapitel 24, Titel 1: "Bunde~ministerium 
für Y erkehr" ,el1glilbi siich folig,ende Y,el"änlderufllg 
dler Ansät~e geg,enrülber dem V'Or;jahr: 

·19~8 
. Schilling 

Verkehr.... .... 1,398.300 

Generaldirektion 
für die Post- und 
Telegraphen-
verwaltung ... 3,255.800 

Generaldirektion 
der Osterreichi­
$chen Bundes-

1947 
Schilling 

v.H. 

·660.600 + 1117 

1,507.700 . + 115'9 

bahnen. .. . . . . 8,889.500 5,34~.300 + 66'2 

-------------------
13,S43.600 7,514.600 + 80'2 

D:e Enhölhung .des PerslOnialaUlfwan,de~ il.it Wie 
Ibei aUen a11!derenBuldgetkapitdn dur'ch' die Ge­
wälhmng von T euerulllgs,zusch!lä,gen IbegrlÜnldet. 

Kapitel 24, Titel 2: "Schiffahrt". 
Es el1~iht s,i,ch .foQgende Veränderung ge~e11!Ülber 

d~m heurigen Huldiget; 
1948 

SdIilling 
1947 

Schilling 
v.H. 

5,315.800 1,675.500 + 217"2 
nie Perwnailau\SgaJben betreffen die Bez,ü,ge der 

Str'Ommeister. Lm Sachaufwand sind ,für die 
Bezeichnung unidl 'Bes,eitigung von Stromih,inder­
nissen 2'1 MiLlionen Sclütl~nlg, Ifür ,den Bundies­
aruteiIalm Ha'fen,auslbiau ,LiniZ und Slonst,;'ge Ha,fen­
verlbesserurugen 2"4 Millionen SchililQnlg aus ge­
worlfen .. 

Kapitel 24, Titel 3: "Zivil-Luftverkehr". 
nie 'El1r,i,chuu'11ig ,eines Amu'es fütLu:f.tJf,ahr,t wurde 

von ,ckn..Alhierte:n e,t:!st vor kU1'ZJem genehrniigiC, 'S'O 
daß nur ,für ,den ,Persona!laulwand vorgetSiongt' 
un1d' einePauscha'llv01"sOirge (100.000 S) rur dien 
Sachaulfwlanld g-etl1'Offen werden k'Onnte. 

. ~ . 

Kapitel 24, Titel 4: "Sonstiger Yerkehr". 
Di,e 'goe!g,enüher 1947 ,gfei'chgdbll:ieiben,e !Post Von 

100.000 S ist !fiürdie Igeplante 'Fremdeniv.erkeihrs­
werlbung der öffentlichen Y,erkelhrslbetrielbe Ibe­
summt. 

lDie Einnahmen bei Kapitel 24 steigen von 
84.700 S pr'O 1947' aulf 98.100 S pro 1948. 

Im Diensopost,enplap. s.ind ,für die verschiede­
nen nienw;tel'len Ides YerkeJirsre~,sorts' Dienst­
p'Osten IFür insiges,amt 379 pragmar,ische und 
69 Vertragslbfidienstete VlOr,g,esehen. 
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. Bei Kapitel 28, . Titel 1: "Post- und Telegra­
phenanstalt", ist VorlSolf1gie g.etr,öff,en .!füT 5 PIos't­
un1d Telie;graphendire!ktionen ,(Graz, Inn~bruck, 
K!lagenfurt, Linz und Wien), 2 InspektJorate 
(SaJzJbuIJ; und Unfaihr) , 2288 PoSt- und Tei1:e­
gra'phenlMnt,er, 433 PoslüruMagen und 22 Fern­
sprechlämter. Den run;d 2300 ,Femsprechve.rmitt­
l'Ulligss1Jel1en sinld 280.000 Sprechstdlen 'arJlge­
schil!OISSen. Dae BoS'tv,erwaltung Ibetrdbt ,ferner 
derzeit 331' Kralft.postlinien mit einer eillifacheh 
Streckenläng,e V~)ll 10.987 kun. 

Der PerslOn'alsita.nld ist ifür 1948 mit 38.509 Per­
sonen (33584 B'ediensrete, 4925 ArIb{)lter) Yüf­

ges.elhen Igegenüher 41.040 (35.781 Beldi,enstete, 
5259 Arbeiter) im Jalhre 1947; es eligibr. s~ch 
somit eine Ve~minl4erung um 2531 Personen. 

Di,e Ausgalben bei Kapitel 28,. Ti"tel 1, ghederru 
sich wie falligt: 

1948 . 1947 v.H . 

Personal aufwand 
Schilling Schilling 

Aktive ......... 264,887.100 146,5100400 + 80'S 
Pensionisten ..... 97,784.000 48,640.000 + 101 

• 
Sachallfwand 

ordentlicher, .... 
außerordentlicher 

177,969.000 91,122.300 + 95 

(Investitionen) . 73,800.000 .. 25,000.000 + 200 

614,440.100 311,272.700 + 97"4 

Die Betri,elbs,eirinaihmen der Post- und T eie­
graphenanstalt ,~Eedern sich IfoILgendermaß.ell: 

1948 1947 

Gebühren 
Millionen Sdlilling 

a) Post. ................ ,220 1167 
b) Telegraph .•.......... , 26 25 
c) Fernsprecher ........... 151 68 
d) Rundsprudl ..... , .. , .. _3_6 __ 2_2...;.' 5 

433 232'2 
andere Einnahmen ... " ... _7..,;8;,.;'3_..;.3..;,.9...;,'8 

511'3 272 (+ 87'7 v. H.) 

Im ges'amten stehen ,einer Ausgabens.umme 
(ohne lnivestünionen) von 540,640.100 S Eir.nah­
men im Ges'a.mdbetrage von 511,296.000 S .gegen­
über, so daß sich ein Betriebs~blgang von 
.29,344.100 S erlgiht. Unter Einreehnun,g der 
Investitionen im Betrage von 73,800.000 S ergibt 
sich . ein kassamäß:ger Ges,a'rpnabg,ang von 
103,144.100 S. iFür 1947· war der Gesamrabgang 
mit 39,208.300 S, -der- 'Betriebsa:bgang mit 
14,208.300 S präliminiert. 

Für ,den Au~bauder Postarulagen und die Be­
se:tiglung .der Krielgs,schläiden wlird nach den Er­
hebungen der Generallpostdir00ktion ein Gesamt­
aulfWlanld ,"on 350 Mill!.ionen Schill]jlllg erforderlich 
sein, de6sen In'an:spruchn'aihme für vier ] ahre 
geplant· ist. Lm. BundeS!V'oranschlag 1948 sind 
hiefür 73'8 Millionen Schilling a'h außerodent­
lieher AU1fw:and (Investitionen) und 3,000.000 S 
in der laufenden GeJbarung vorges,e:hen. 

Kapitel 29: "Eisenbahnen~' • 

Der Personal- unld ,dier Sa'Chaufwallid zeigen 
.gegenuber dem Vorjaihr ;folgenlde Veränderungen: 

Personalaufwand 
für aktive 
- Bedienstete .... 

für Pensionisten . 

Samaufwand ... 

Summe der 
ordentlichen 

1948 
Schilling 

519,117.700 
310,328.100 

829,445.800 
446,514.000 

1947 
Schilling 

163,737.400 
178,215.500 

341,952.900 
329,245.200 . 

v.H. 

+ 217 

+ 74 

+ 142 
+ 35'S 

Ausgaben ..... 1.275,959.800 671,198.100 + 90 

Deraußerolldentliche Auttwand (In'Vest;nionen) 
,i'sl! mit 390 Mj1l:IJrontep., SchiN:in,g (1947: 
210,638.000 S) veran~dl1agt. 

Die Sumnle aller Aousga'ben Ibet.rägt demnach 
1.665,959.800 S gegenüber 881,836.100 S im Vor~ 
ja,hr. Das list eine Steigerung um rund 90 Prozent. 

D:e Einnahmen .zeigen folgendes Bi[d: 
1948 1947 v.H. 

S<hillmg Schilling 

Personenverkehr. 528,000.000 347,100.000 + 52 
Güterverkehr b04,400.000 198,000.000 +205 
Sonstige ........ 28,950.000 15,331.000 + 89 

1.161,350,000 560,431.000 + 107'2 

na somit einer Gesamtsumme der ol1dentlichen 
Ausgalbe,n V'on 1.275,959.800 S eine solche der 
Einna~men von 1.161,350.000 S gegenÜJbersteht, 
,erg~bt ~,ich ein Betrieb5'aibganlg von 114,609.800 S, 
unter Einre,chnung dier Inlvestitionen ein Gesamte 
a:bganlg von 504,609.800 S t(1947: 321,405.100 S). 

Die Bu'dgetentwicklung der Bundeshahnen 
IS'elit 1946 !st,d1h ~,ich if,ollgellld:ermaßen ,dar (in 
Millionen SchiU,ing): 

Ausgaben ~Einnahfnen Investitionen 

1946 .... , ... 510'5 463'3 121'3 
1947.,." ... 671'2 560'4 210'6 
1948 .. : ..... 1276 1161'3 390 

Der Awtwanfd- ,für d:e Wiederinstandsetzung 
-der' ·durch Krieg~,einw.irkung· ,zerstörten ader 
heschäJdigten baulidlen und ma,schine1len Anlagen, 
für Wie;dieriher,sreHunlg des Fahrpa~ks und ,dJi,e 
B,eschaffung v,on' Ersätzen ,Wr ,zerstÖrte Fahr­
hetriebsmittel wurde mit 301 Mi:l;lionen Schilling 
v,eranschlagt. _ 

Schkeßllich werden unt,er Titel 2: "Südbahn", 
des Kapitels 29 Leistungen an "di,ese Ge"elLsdlaft 
zur Bestreitung des VeI"Wa:ltungsaufwandes präli­
miniert, un'd 7!w:ar 900.000 S 1(1947: 500.000 S). 

An der ausifiiJhrlli,chen Besprechung der Budget­
,gruppe XIV :im Finanz- 'Und 'Bud.getaUS1schuß 
beteiligten sichraußer dtlm 5pezialherichtersratter 
die Albgeordneten Wendl, Elser, Dr. Häuslmayer, 
Maurer, ,Matt, Prir,sch, Algner;·Bradlmlnn, 
P.etschnik, Voidhofer, GrulblhoJer, MaYflhOifer und 
Werkhart. Der Bundesminister ifrür Verkehr 
Obeleis na'hm a1bs'cMießenld zu .allen in der 
Debatte aufgewonfenen Prioiblemen Ste,lilung und 
beantwortete ,die an :lhn gerichteten Anfragen. 
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Di-e finlanzgesetzhchen lAu$ätze der Regierungs­
vorlage wurden unverändert angenommen.­

,Ferner wurden zwei E n t s, c ih l:i ,e ß ,u ,n g s­
an 't'i' ä ge zur Budgetgruppe XIV angenommen, 
die dem B,erichte ang,eschlOlSsen SJind. 

Der Finanz- unld BudgetaUSSc:huß stellt dem­
n:ach den An t rag, der Nationalrat wolle 

, beschließen: 

1. Dem K,apitel 24: "Verkehr", 
dem Kap.itel 28, Titel 1: ."Post- und Tclegra­

phenan,stalt" samt dem d:azug~hörigen Geldvor­
ansch:!;a,g (Anlage III/1) und 

Gumplmayer, 
Spezialberichterstatter. 

3 

dem ~ap~tel 29: "Eisenbahnen" s,amt dem lJum 
Titel 1 dieses Kapitels gehörenden Geldvoran­
schla.g der "ö~terreichischen Bundesbahnen" 
(Anlage UI/I0) {unter Berücksichtilgungder in 
,den -heiden DruckfehlerberichtigiUngen ent;haltenen 
RichtigsteUullIgen) 

dels Bundesv-oranschlages für 1948 ~n Ider Fass,ung 
der Reg,icrungsvorlage (464 der B,ei.J;liglen) wird 
die ver.fassulllgsm~ßige Zust[mmung erteat. . /.'--

2. Die heigedruckten 'En t s eh fi eßu n gen 
werdoen angenommen: 

Wi,en, am 9. Dez,emoor 1947. 

Brachmann, 
Obmann. 

j. 

Entschließungen. 

1. 
Die Bunde'Sreg,ieliung wirda:u,fg-eforidertv das 

Nötige zu vemnla:ssen:, ·daß das 'Bunde.s.g'csctz vom 
19. Juli 1923,B. G. BI. Nr. 407; über die tBil­
dung leines Wirtschaiftskörpers "nsterreich'i~che 
Bundesbahnen" mit 1. Jänner 1948 wieder in alter 
Fa:s6ung lin Kraft g,esetzt w,ird. 

2. 
DK,e ,Bun.desregierum-gwürd aufgeforden, im I 

Dienstpo5tenplan 1949 für:. :die Post- und Tele-

graphenanstalt vorzusorgen, ·daß vom _ Gesamt· 
pe'rsona,l~uaIJId cinschli,eßlich der Alibciter ein ent­
.spr,echender ,Proz,ent~atz als pra)g[lIlat~sche Be­
dienstet,eaufgenommen we!ldem., ,damJi.t lange 
dieneqde Vertr.a-gshe1ooenst'et,e und ,A'rlbei,t:er, die 
auf Dauerposten y;erwen'det werden, lin ein pr,ag­
matisches nienstverh1Htnis übergdeitetwerden 
·können. 
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